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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
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Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
.  202  von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 

18. Dezember 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

TV Stierstadt 
Danke, dass ihr:

- unserem Verein in 2021 treu geblieben seid
- Verständnis für die Einschränkungen hattet
- mit uns ein sportliches 2022 erleben wollt

Wir wünschen allen Lesern
ein gesundes Jahr 2022!

www.tv-stierstadt.de
sportwart@tvstierstadt.de

Tel.: 06171 7 89 63

Der Kirchenchor der St.-Georgs-Gemeinde gibt vor dem Gemeindehaus in der Untergasse zur großen Freude der Gottesdienstbesucher ein 
Platzkonzert unter der Leitung von Malte Bechtold.  Foto: HB

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Sechs Wochen lang wurde 
fleißig geübt und das Ergebnis am 
dritten Advent präsentiert. Die 
evangelische St.-Georgs-Gemeinde 
und ihr Kirchenchor waren beim 
Gottesdienst vergangenen Sonntag im 
Gemeindehaus wieder vereint. Der 
Auftritt passte zur Losung „Singt dem 
Herrn ein neues Lied“. Die Gemeinde 
durfte wegen der Pandemie nicht, aber 
der Chor trat im Freien und im Foyer 
fünfmal in Erscheinung und wurde mit 
viel Beifall bedacht. Auch Chorleiter 
Malte Bechtold war restlos zufrieden. 

Um 10 Uhr bildeten knapp 20 Chormitglieder 
einen Halbkreis um den Dirigenten und 
stimmten vor dem Kreuz neben der Ein-
gangstür „Es ist ein Ros’ entsprungen“ an. Die 
Gemeinde hatte die 63 Sitzplätze verlassen 
und kam ebenfalls nach draußen. Es war ein 
besonderer Moment, als der Gottesdienst nach 
beinahe zweijähriger Abstinenz wieder vom 
Kirchenchor begleitet wurde. „Mit der Musik 
hat uns Gott ein wunderbares Geschenk ge-
macht,“ befand Pfarrer Herbert Lüdtke. Doch 
wegen der Pandemie wurde dem Herrn lange 
Zeit kein neues Lied gesungen, und die Bot-
schaft aus dem Psalm 96 konnte nicht beher-
zigt werden.
Drinnen brannten drei weiße Kerzen am statt-
lichen Adventskranz, der rote Bühnenvorhang 
war zugezogen, der Pfarrer stand am schwar-
zen Pult und begann die Plauderrunde mit der 
Frage: „Brauchen wir Kirchenmusik?“ Die 
Antwort lieferten drei Mitglieder des Kirchen-
chors. Sie haben keine Zweifel. Barbara Köh-
ler, Annette Linhard und Johannes Widda-
scheck berichteten von dem erhabenen Ge-
fühl, uralte Kirchenlieder zu singen, sprachen 
von der Lebensfreude, die der Chorgesang 
spende, betonten den emotionalen Effekt ge-
nerell. Die Musik wecke Friedensgefühle und 
entfalte Bindungswirkung in der Gemeinde. 
„Sie drückt das aus, was nicht gesagt werden 
kann,“ zitierte Pfarrer Lüdtke Victor Hugo, 
den großen französischen Literaten. 
Die Sprache der Musik wird in der ganzen 
Welt verstanden. Ein Paradebeispiel ist der 
Choral „Herbei oh ihr Gläubigen“ („Adeste 
Fideles“), den der Chor auch in Latein und 
Englisch sang und damit zweifelsohne für den 
emotionalen Höhepunkt des Gottesdienstes 
sorgte. Für Malte Bechtold, der im Frühjahr 
2019 den Dirigentenstab übernommen hat, 
und seine vierstimmig aufgestellte Chorge-
meinschaft war es eine Wiederauferstehung. 
Als Corona im März vergangenen Jahres aus-
brach, stand der Chor vor der Aufführung sei-

nes bis dahin größten Projekts, der „Deut-
schen Messe“ von Franz Schubert. Fragmente 
waren im diesjährigen Videogottesdienst an 
Ostern zu hören. Etliche Chöre seien wegen 
der von der Pandemie verordneten Enthalt-
samkeit „kaputtgegangen“, wie es Lüdtke for-
mulierte. In St. Georg blieben zwei Dutzend 
Sänger, 17 Frauen und sieben Männer, dank 
regelmäßiger Übungsabende im Netz beiein-
ander. Motiviert auch durch den Gottesdienst-
termin, für den seit Anfang November geprobt 
wurde, und beeinflusst vom Enthusiasmus des 
25 Jahre alten Chorleiters, der nach dem Mu-
sikexamen nunmehr an einer Hanauer Schule 
unterrichtet. 
Bechtold liebt die Heroen der Kirchenmusik, 
hat die Aufführung einer Bach-Cantate im 
Sinn, steht aber auch für „Diversität“ und ist 
Kompositionen der Neuzeit ebenfalls zuge-
neigt. Mitte Januar wird die Präsenz-Übungs-
stunde im Gemeindehaus fortgesetzt und der 
Chorleiter kann sich vorstellen, Gospels ins 
Repertoire zu übernehmen und auch mal im 
Bürgerhaus ein Konzert zu geben. Durch eine 
solche Öffnung hofft er, Mitglieder aus jünge-
ren Familien zu gewinnen, die der Chor gut 
gebrauchen kann.

Chor feiert weihnachtliche Auferstehung

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Wir wünschen unseren 
Kund*innen 

ein frohes Weihnachtsfest!
Faire Geschenke & Gutscheine
Weltladen Oberursel · Untere Hainstraße 4

Mo–Fr 10.00–18.30
Sa   10.00–18.00

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Nordmanntanne 
Abies nordmanniana, ständig 

frisch geschlagen, versch. 
Größen bis 5 m Höhe, 

z.B. 170 – 210 cm hoch
Stück ab

19.99
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Besuchen Sie unsere

große Weihnachts-

ausstellung und lassen

Sie sich inspirieren!

WEIHNACHTS-
BAUMVERKAUF

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 16 Uhr*

Angebote gültig,  
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.

Ab dem 20.12. haben wir sonntags bis März geschlossen.

Mobil-Impfteam kommt
Steinbach (stw). Das mobile Corona-Impf-
team der Hochtaunus-Kliniken macht am 
Sonntag, 19. Dezember, von 12 bis 16 Uhr im 
Erdgeschoss des Bürgerhauses, Untergasse 
36, Halt. Der Zugang erfolgt über den schma-
len Weg zwischen Stadtteilbüro und Bürger-
haus-Rückseite. Ohne Anmeldung sind Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimpfungen möglich. 
Eine ärztliche Beratung gibt es am Ort. Um 
Wartezeiten zu verkürzen, wird empfohlen, 
zur Aufklärung notwendige Dokumente aus-
gefüllt mitzubringen. Sie können im Internet 
unter www.rki.de heruntergeladen werden.
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 

Donnerstag, 16. Dezember
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 17. Dezember
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 18. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Sonntag, 19. Dezember
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Montag, 20. Dezember
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Dienstag, 21. Dezember
Medicus-Apotheke, Oberursel,
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Mittwoch, 22. Dezember
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Donnerstag, 23. Dezember
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Freitag, 24. Dezember
Schützen-Apotheke, Oberursel,
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Samstag, 25. Dezember
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg,
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Sonntag, 26. Dezember
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Ausstellungen
Museum Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutschland, 
Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an jedem 
letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Motoren-
fabrik Oberursel
Petersburger Hängung V., Bildhauerei, Fotografie, 
Grafik, Malerei,  Zeichnung, Galerie m50, Ackergas-
se 15A, samstags 12-16 Uhr, Sonntag 10.30-15 Uhr 
(bis 19. Dezember)
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadtge-
schichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-
17 Uhr (Sonderausstellung bis 23. Januar)
„Pas de Nuages“, Kunstausstellung von Franziska 
Kuo, Collagen und Bilderwelten, Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9-12 Uhr und 15-17 Uhr, sonntags  15-
17.30 Uhr (bis 19. Dezember) 
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt aus Bad Homburg, Hohemarkstraße 12, 
montags, mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 
Uhr, samstags 10-13 Uhr
„Adventsgarten“ von Christine Schütt-Nikolai, 
Kunsthandwerk, Garten Odenwaldstraße 20, an allen 
Adventswochenenden, 14-18 Uhr
„Das Boot ist voll“, Ausstellung von Gerrit Vierbacher, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, täglich außer samstags 
von 10-12 Uhr, dienstags von 16-19 Uhr, in den Schul-
ferien nur sonntags von 10-12 Uhr, (bis 30. Januar)

Veranstaltungen

Samstag, 18. Dezember
„Impfmobil“, Impf-Team der Hochtaunus-Kliniken, 
Rathaus, ohne Anmeldung, 15-20 Uhr
Adventsmarkt, Geflügelzuchtverein Weißkirchen,  
Zuchtanlage Oberurseler Straße, 11 Uhr

Sonntag, 19. Dezember
„Aktion Weihnachtsweg“, Kooperation Pfarrei St. 
Ursula und Stadt, geführter Familienspaziergang vom 
Brunnen Adenauerallee bis zur St. Ursula Kirche, 15 
Uhr
Finissage, „Petersburger Hängung V.“ Werke von 84 
Künstlern, Galerie m50, Ackergasse 15A, Finissage, 
10.30-15 Uhr
Kabarettkonzert, „Ach, du fröhliche“ mit Klaus-
André Eickhoff, evangelische Kirche Oberstedten, 
Kirchstraße 28, 19.30 Uhr
Ausstellungeröffnung, „Das Boot ist voll“ von Ger-
rit Vierbacher, Kreuzkirche, Goldackerweg 17, Er-
öffnung im Rahmen des Gottesdienstes, 10.30 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf, Forstdiensthütte hinter 
dem ehemaligen Forsthaus, Alkönigstraße 174, 12-16 
Uhr

Gospel-Gottesdienst, mit dem Chor „Moving Spi-
rits“, New Life Church, St.-Hedwig-Kirche, 10.30 
Uhr

Der in Bommersheim lebende und arbeitende Künstler Gerrit Vierbacher ist gerade dabei, 
seine Ausstellung in der Kreuzkirche einzurichten.  Foto: Kreuzkirche

Ausstellung in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). „Das Boot ist voll!“ – wie 
spannungsreich diese Aussage ist, merkt man 
gleich an der Zusammenstellung von Bildern 
aus dem Opus Gerrit Vierbachers, der ab 
Sonntag einige seiner Werke in der Kreuzkir-
che, Goldackerweg 17, ausstellt. Das eine 
zeigt eine Gruppe junger Männer, die eine 
vergnügliche Bootstour unternehmen. Das an-
dere ist ein Boot mit Flüchtlingen, die über 
das Mittelmeer fahren. Assoziationen werden 
wach und berühren den Betrachter: Die Mitte 
zwischen den beiden Fotografien, die in ei-
nem gemeinsamen Bilderrahmen unterge-
bracht sind, ist leer – hier ist der Betrachter 
betroffen und genötigt, sich selbst in dem 
Zwischenraum zu positionieren, der durch die 
Darstellung von Lust und Leid abgesteckt 
wird. So ist es eine im Wortsinn spannende 
Werkschau Vierbachers, die unter dem ge-
nannten Titel am Sonntag eröffnet wird.
Gezeigt werden die Bilder im Rahmen einer 
Reihe von Ausstellungen, bei denen Bom-
mersheimer Künstler in der Kreuzkirche ihre 
Werke präsentieren können. „Die Bilder er-
öffnen gleichsam Fenster in eine andere Welt 
und treten in einen Dialog mit dem Gottes-
dienst-Geschehen“, so beschreibt Pfarrer Ingo 
Schütz das Vorhaben. Gerrit Vierbacher, der 
den Auftakt der Ausstellungsreihe verantwor-
tet, hat sein Kunststudium in München, Berlin 
und Düsseldorf absolviert, unter anderem bei 

Joseph Beuys. Über 20 Jahre war er als Kunst-
erzieher in Schwalbach am Taunus tätig, ehe 
er seit 1999 als freier Künstler gearbeitet und 
sich in Bommersheim niedergelassen hat. Sei-
ne Arbeit bewegt sich im Spannungsfeld zwi-
schen sehr kunstvollen zeichnerischen und 
malerischen Techniken einerseits – und der 
Annäherung des künstlerischen Arbeitspro-
zesses an alltägliche Handlungen anderer-
seits.
Die Eröffnung der Ausstellung „Das Boot ist 
voll“ findet am vierten Adventssonntag, 19. 
Dezember, um 10.30 Uhr im Rahmen des 
Gottesdiensts in der Kreuzkirche statt. An-
schließend wird sie bis zum 30. Januar im 
Rahmen der Offenen Kirche gezeigt. Sie kann 
täglich außer samstags von 10 bis 12 Uhr be-
sucht werden, zudem dienstags von 16 bis 19 
Uhr, in den Schulferien rund um die Gottes-
dienste und jederzeit nach Vereinbarung über 
das Gemeindebüro unter Telefon 06171-
6987831 oder per E-Mail an kreuzkirche.
oberursel@ekhn.de. 
Besucher des Gottesdienstes werden gebeten, 
einen Nachweis ihrer Impfung oder Genesung 
vorzuweisen, bei Schülern genügt das aktuel-
le Testheft. Parallel zum Gottesdienst feiern 
Kinder im Grundschul- und Kita-Alter ihre 
„KinderZeit“ mit einer spannenden Geschich-
te und einer tollen Bastel-Aktion, dazu studie-
ren sie einen Tanz für Heiligabend ein.

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren online nach Voranmeldung über 
Fördermöglichkeiten, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111.

Freitag, 24. Dezember
„Weihnachten auf Rädern“, Der Lichterbus der 
evangelischen St.-Georg-Gemeinde verkündet die 
Weihnachtsbotschaft mit Musik, 15.45-18 Uhr
„Weihnachten anders“, Kirchengemeinde St.-Boni-
fatius und Soziale Stadt, Saal der St.-Bonifatius-Ge-
meinde, 19.30 Uhr

Taunus-Karnevalsumzug 
vom Vereinsring abgesagt
Oberursel (ow). „Mit großem Bedauern“ gibt 
der Taunus-Karnevalszugausschuss im Ein-
klang mit dem Vereinsring Oberursel bekannt, 
dass er sich aufgrund der pandemischen Lage 
nicht in der Lage sieht, den Taunus-Karnevals-
zug 2022 durchzuführen. Dennoch bleiben die 
Karnevalisten optimistisch: „Wir werden Co-
vid 19 die Stirn bieten und für 2023 erneut ab 
Sommer 2022 in die Planungen gehen.“

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Auf der Gaß 5 
56291 Wiebelsheim

Forstbetrieb Zimmermann
Hunsrücker Weihnachtsbäume
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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber zunächst einmal besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr seriöser Partner bei Immobilienfragen       Carsten Nöthe 

SIE TRAGEN SICH MIT DEM GEDANKEN, 2022 IHRE  
IMMOBILIE ZU VERKAUFEN? – DANN HEBEN SIE 
DIESEN ARTIKEL UNBEDINGT AUF UND RUFEN 
SIE MICH ZU GEGEBENER ZEIT AN – ICH FREUE MICH!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str. 18 · Bad Homburg

Rathausplatz 7  ·  Tel. 06171/503060 
Onlinebestellung unter:
www.libra-buchhandlung.de

Unser Buchtipp
Fröhliche Weihnachten, 
Boss ...
und allen unseren 
Kundinnen 
und Kunden
groß und klein!

Ihre Buchhandlung in Oberursel

Kinder-Bücherschrank lädt 
zum Lesen und Verweilen ein
Steinbach (stw). Auf dem St.-Avertin-Platz 
lädt ab sofort ein offener Kinder-Bücher-
schrank zum Lesen und Verweilen ein. Wie 
Bürgermeister Steffen Bonk bereits im Okto-
ber freudig mitteilte, hat die Stadt einen Zu-
schuss zur Anschaffung eines weiteren öffent-
lichen Bücherschranks in Höhe von rund 
5000 Euro aus Bundesmitteln erhalten. Außer 
dem offenen Bücherschrank für Erwachsene 
am Freien Platz bietet dieser Bücherschrank 
am St.-Avertin-Platz nun Literatur für Kinder 
und Jugendliche an. „Lesen, Tauschen und 
Entdecken. Unter diesem Motto lesen Sie mit 
Ihren Kindern vor Ort oder nehmen Sie Bü-
cher kostenlos mit und stellen Sie eigene, gut 
erhaltene Bücher für Kinder und Jugendliche 
ein“, animiert Bürgermeister Steffen Bonk 
zum Lesespaß. 
Als Standort des neuen Kinder-Bücher-
schranks hat der Magistrat zusammen mit 
dem Team der Stadtbücherei den St.-Avertin-
Platz festgelegt. Der Kinder-Bücherschrank 
bietet Platz für etwa 200 Bücher und eine 
großzügige Sitzfläche zum Verweilen. Ein 
perfekter Ort, an dem Kinder mit ihren Eltern 
Zeit verbringen können. James Daniel sagte 
einmal: „Bücher sind fliegende Teppiche ins 
Reich der Phantasie“, und so soll der offene 

Bücherschrank für Kinder mit ihren Eltern 
zum kostenfreien Lesespaß anregen und allen 
Lesebegeisterten ein Ort der Begegnung sein.
Der Kinder-Bücherschrank wird von zehn en-
gagierten Bücherpaten – Anne Callin, Sandra 
Fritz, Simone Horn, Melanie Jell, Sabine Kal-
la, Hayat Merzak, Nancy Mislack, Suzan Öz-
can, Yvonne Pickny und Samira Sayed – ge-
pflegt, freut sich die Leiterin der Stadtbüche-
rei, Nicole Kaluza, über dieses Engagement.
Mit dem Soforthilfeprogramm „Vor Ort für 
Alle“ fördert der Deutsche Bibliotheksver-
band bundesweit zeitgemäße Bibliothekskon-
zepte in Kommunen mit bis zu 20 000 Ein-
wohnern. Primär geht es dabei um die Moder-
nisierung und digitale Ausstattung der Biblio-
theken. Ziel ist es, Bibliotheken als „Dritte 
Orte“ auch in ländlichen Räumen zu stärken 
und so einen Beitrag zu gleichwertigen Le-
bensverhältnissen zu leisten. Das Soforthilfe-
programm wird durch die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM) im Rahmen des Programms „Kultur 
in ländlichen Räumen“ gefördert. Die Mittel 
hierfür stammen aus dem Bundesprogramm 
„Ländliche Entwicklung“ (BULE) des Bun-
desministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft. 

Freude über den offenen Kinder-Bücherschrank am St.-Avertin-Platz. (v. l.): Nicole Kaluza, 
Sandra Fritz, Simone Horn, Steffen Bonk und Hayat Merzak.  Foto: Gruber

„Weihnachten anders“ in St. Bonifatius
Die Soziale Stadt feiert im Saal der katholi-
schen St.-Bonifatius-Gemeinde, Untergasse 
27, Weihnachten mit Menschen, die sonst 
alleine wären. Eine Tradition, die 2016 be-
gonnen und im vorigen Jahr in einen Besuch 
an der Haustür abgewandelt wurde. Nun 
wird wieder im Saal in einem kleinen Kreis 
von maximal 25 Personen unter Einhaltung 
der 3-G-Regeln gefeiert. Die Gemeinde St. 
Bonifatius und die Soziale Stadt freuen sich 
auf besinnliche Stunden im fröhlichen Kreis 
bei weihnachtlichen Klängen und Texten mit 
warmen Getränken und kleinen Snacks. Be-
ginn ist an Heiligabend, Freitag, 24. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr nach der Christmette. 
Anmeldungen unter Telefon 06171-9798035 
oder per E-Mail an reusch@kath-oberursel.
de sowie unter Telefon 06171-2078440 oder 
per E-Mail an andresen@caritas-hochtau-
nus.de.  Foto: Andresen

Im Sportpark 
schnell handeln
Steinbach (HB). Bei der Eröffnung vor 60 
Jahren war der Sportpark ein Markenzeichen 
für die Stadt. Mittlerweile ist das Funktions-
gebäude in desolatem Zustand. Die Kommu-
nalpolitiker finden sich regelmäßig auf dem 
Areal an der Waldstraße ein, hören sich die 
Klagen der Vereine an und versprechen Abhil-
fe. Zuletzt die SPD. 
Der Anstoß für den Lokaltermin kam von Klaus 
Weinberg, der als Parteiloser für die Sozialde-
mokraten im Magistrat sitzt. Er ist Trainer beim 
FSV und weiß genau, wo der Schuh drückt. 
Zum Rundgang machte sich Moritz Kletzka, 
Ortsvereinsvorsitzender und SPD-Fraktions-
chef, mit Abgesandten der Nutzervereine, Fuß-
baller und Leichtathleten, auf den Weg. Die 
Mängelliste ist lang. Aus der Decke quillt 
Dämmmaterial, das Dach ist undicht, Heizung 
und Wasser sind wegen maroder Leitungen 
längst abgestellt, Schiedsrichter rümpfen die 
Nase über die Räume, Gastmannschaften müs-
sen sich in der Altkönighalle umziehen und du-
schen. Dort ist der Boden löchrig und die Hei-
zung steht vor dem Kollaps. Doch solange sie 
noch läuft, soll der Etatansatz von 80 000 Euro 
für eine Bestandsaufnahme der Bauschäden 
verwendet werden, meinen die Sozialdemokra-
ten. Die haben sich im Koalitionsvertrag mit 
der FDP zur „schrittweisen Sanierung der Alt-
könighalle sowie zum Abriss und Neubau der 
Umkleide des Waldstadions“ verpflichtet.
Am Montag wird Moritz Kletzka den Bürger-
meister im Stadtparlament fragen, ob der Ma-
gistrat tätig geworden ist und „wann mit einem 
Konzept zu rechnen ist.“ Die gutachterliche 
Untersuchung wird Aufschluss geben, ob eine 
Kernsanierung oder ein Neubau sinnvoll ist. 
Die Heizung soll in jedem Fall mit Solarener-
gie betrieben werden, so die SPD, Geld aus 
Förderprogrammen von Land und Bund wird 
die Kosten senken, die sich auf etliche hundert-
tausend Euro belaufen dürften. „Wir müssen 
schnell handeln,“ fordert Kletzka.

Bilddaten werden 
aktualisiert 
Steinbach (stw). Im Auftrag 
der Süwag Energie AG wird 
die Firma Cyclomedia 
Deutschland GmbH voraus-
sichtlich bis 31. Mai 2022 
mit Kameras und Laserscan-
nern ausgestattete Autos das 
Netzgebiet in Steinbach be-
fahren. Dies dient der Aktu-
alisierung der Daten im Be-
reich der Datenerfassung 
und –visualisierung der Stra-
ßen im Netzgebiet. Die neu-
en Bilddaten werden in die 
Systeme der Süwag Energie 
AG eingepflegt, um der fort-
schreitenden Digitalisierung 
Rechnung zu tragen.

Letzte Sitzung 
des Parlaments
Steinbach (HB)  Das Stadt-
parlament trifft sich am  
Montag, 20. Dezember, um 
18 Uhr zur fünften und letz-
ten Sitzung dieses Jahres im 
Bürgerhaus. Auf der Tages-
ordnung stehen Magistrats-
berichte zu den Themen 
Waldkindergarten, Hunde-
wiese und Grillplatz. Da-
nach machen die Stadtver-
ordneten Pause bis Februar.  

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser Anzeigengschluss 

in der KW 51  
am 17. Dezember 2021! 
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09. Dez. 10 x „Das Beste + Proteg“ im Wert von je 23 €
 von Frank‘s CarWash Express
 2 Trainingskarten im Wert von je 200 €
 von Learning by Doing
10. Dez.  1 Gutschein für Personal-Training im Wert von 100 €

von Corner Gym Oberursel
  10 x „Das Beste + Proteg“ im Wert von je 23 €

 von Frank‘s CarWash Express
11. Dez.  6 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 €

von LILO Concept Store
 4 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 €
 von Teezeit Oberursel
 10 Gutscheine im Wert von je 10 €
 von Kelterei Steden
12. Dez. 4 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 € 
 von Vestimentum Prime
 1 Zahnreinigung-Gutschein im Wert von je 130 €
 von Zahnarztpraxis Dr. Schnell
  4 Gutscheine im Wert von je 25 €

von Parkhotel am Taunus Oberursel
13. Dez.  5 Lose im Wert von je 72 €

von Frankfurter Volksbank eG
  1 Gutschein für Artikel der Porsche Driver‘s Selection im Wert von 50 €

von Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel
 4 Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 €
 von Jacques‘ Wein-Depot
14. Dez.  10 Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €

von Metzgerei Klein
 7 Einkaufsgutscheine im Wert von je 15 €
 von Bollinger Bücherwelt im Camp King
 1 Gutschein für eine Stunde Vocal-Coaching
 1 Gutschein für eine Stunde Business-Coaching
 von Academy of Stage Arts
15. Dez.  4 Gutscheine im Wert von je 25 €

von Friseur Ruppel am Marktplatz
 2 Gutscheine für jeweils 2 Personen zum Brunch
 2 Gutscheine für jeweils 2 Personen zum Frühstück
 von The Rilano Hotel Frankfurt/Oberursel
  

Gewinnliste*

Datum Gewinn   Kalendernummer

* Die Hochtanus Verlags GmbH haftet nicht für die Richtigkeit der Angaben.

Die Gewinne aus dem Adventskalender können montags bis freitags von 10 bis 13 Uhr 
und donnerstags auch von 16 bis 18 Uhr in der Geschäftsstelle des fokus O. 

in der Strackgasse 16 in Oberursel abgeholt werden.

Frauen im Leichtathletik 
Club sorgen für warme Füße
Steinbach (fk). Kalte Füße sind keine schöne 
Sache. Wer damit zu kämpfen hat oder noch 
ein kleines Geschenk für seine Lieben sucht, 
sollte sich an den Leichtathletik Club (LC) 
wenden. Seit Jahren war der Sockenverkauf 
der Steinbacher Leichtathleten eine feste Grö-
ße auf dem gemütlichen Steinbacher Weih-
nachtsmarkt. Da nun wegen der Corona-Pan-
demie auch in diesem Jahr kein Weihnachts-
markt stattfinden konnte, haben die LCSler 
einen Dreh gefunden, ihre wärmende Ware an 
den Mann oder die Frau zu bringen. 
Die „Strick-Frauen“ des Vereins waren das 
ganze Jahr über wieder überaus fleißig und 
haben reichlich Wolle verarbeitet. Rund vier 
Kilogramm des Naturprodukts haben Johanna 
Böhrer, Renate Jaquet und Karin Focke in die-

sem Jahr durch ihre Stricknadeln gejagt und 
dabei unzählige Socken produziert.
„Das Lager ist gut gefüllt. Wir haben viele un-
terschiedliche Muster und eigentlich alle Grö-
ßen im Angebot. Vom kleinen Baby-Söckchen 
bis zum Herrenstrumpf in Größe 48 können 
wir alles anbieten“, so Johanna Böhrer, die 
seit dem Beginn der Aktion zur Stammmann-
schaft gehört. Die Erlöse aus dem Verkauf 
kommen komplett der Nachwuchs- und Ju-
gendarbeit beim LC Steinbach zugute. 
Für alle Interessierten an den selbst fabrizier-
ten Socken besteht die Möglichkeit nach Ab-
sprache mit Johanna Böhrer unter Telefon 
06171-71871 einen persönlichen Termin zur 
Auswahl und Abholung der wärmenden Ge-
schenke zu vereinbaren.

Baupolitik weiträumiger denken
Steinbach (HB). Die vier Fraktionen im 
Stadtparlament sind zwar allesamt gegen die 
Frankfurter Wohnungsbaupläne oberhalb der 
A 5, aber die CDU benutzt dass Thema gleich-
wohl für eine Breitseite gegen die FDP. Deren 
Vertreter in der Regionalversammlung, Erster 
Stadtrat Lars Knobloch und Landtagsabge-
ordneter Stefan Naas, hatten das „Aus“ für die 
Josefstadt verkündet, da das Projekt in einem 
aktualisierten Planungskonzept des Regie-
rungspräsidenten nicht mehr auftaucht. Diese 
Einschätzung nennt der CDU-Stadtverbands-
vorsitzende Heino von Winning „vorschnell“ 
und einer „seriösen Diskussion“ über die Ent-
wicklung in der Region abträglich. 
Der Christdemokrat verweist darauf, dass die 
Regionalversammlung Anfang kommenden 
Jahres den RP-Bericht erst einmal beraten und 
bis März darüber beschließen werde. Bis da-
hin müsse die Steinbacher Position „weiterhin 
gemeinsam offensiv vertreten werden,“ heißt 
es in einem Pressepapier des Unionspoliti-

kers. Von Winning sieht in dem Konzept der 
Darmstädter Mittelbehörde eine deutliche 
Hinwendung zum Klimaschutz. Von den 8000 
Hektar, die im Flächennutzungsplan ur-
sprünglich als Bauland ausgewiesen wurden, 
sollen nur mehr 350 bis 500 Hektar übrig blei-
ben, die Wohnungsbaupolitik müsse deshalb 
„weiträumiger gedacht und der ländliche 
Raum durch schnelles Internet und verbesser-
te Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln modernisiert werden,“ fordert der CDU-
Mann. 
Bürgermeister Steffen Bonk hat sich dieser 
Tage als Mitglied der Regionalversammlung 
ebenfalls zu Wort gemeldet. Er sieht die 
Frankfurter Pläne westlich der A5 „vor dem 
Aus“. Sie seien mit der Bewahrung von Kalt- 
und Frischluft-Korridoren unvereinbar. Der 
Beschluss der Regionalversammlung vom 
Dezember 2019 mit dem „Schulterschluss der 
Region“ habe zum Erfolg geführt, erklärte der 
Rathauschef. 

Mit der Hoffnung auf Frieden
Hochtaunus (fch). Die Friedenslichtaktion 
2021 steht unter dem Motto „Friedensnetz – 
ein Licht, das alle verbindet“. Seit dem dritten  
Advent wird das Friedenslicht von Bethlehem 
von Pfadfindern an „alle Menschen guten Wil-
lens“ weitergereicht. Die Friedenslicht-Akti-
on wurde vom Österreichischen Rundfunk 
(ORF) 1986 ins Leben gerufen. Seither ent-
zündet jedes Jahr ein Kind das Friedenslicht 
am ersten Advent an der Flamme der Geburts-
grotte Christi in Bethlehem/Palästina, und es 
wird von dort zu einer zentralen Aussendefei-
er nach Wien gebracht. Von dort aus tragen 
die Pfadfinder die Flamme immer am dritten 
Advent zu den Aussendungsfeiern an über 
500 Orte in Deutschland. 
Das Friedenslicht wird weiterverteilt in Kin-
dergärten und Familien, in Schulen und Rat-
häuser, in Krankenhäuser und Justizvollzugs-
anstalten, in Bundesministerien und Asylbe-
werberheime, in Moscheen und Synagogen. 
Mit der Weitergabe des Lichts verbinden die 
Pfadfinder die Hoffnung auf Frieden und erin-
nern daran, dass der Wunsch auf ein Leben in 
Frieden die Menschen auf dieser Welt verbin-

det. Vor der Sitzung des Kreistags in der Phi-
lipp-Reis-Schule fand eine kleine Feierstunde 
anlässlich der Überbringung des Friedens-
lichts aus Bethlehem durch Pfarrer Werner 
Meuer von der Gemeinde St. Marien Bad 
Homburg/Friedrichsdorf und Pfarrer Jörg 
Marwitz von der evangelischen Gedächtnis-
kirchengemeinde in Bad Homburg statt. 
Landrat Ulrich Krebs begrüßte die Geistli-
chen und Politiker. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feierstunde von Dietrich Rössel am 
Klavier. Pfarrer Meuer betonte in seiner An-
sprache, dass sie mit dem Friedenslicht „alle 
guten Wünsche für eine den Menschen dien-
liche Politik, die aus diesem Haus für unseren 
Kreis ausgehen soll“ verbinden. Gebraucht 
werde dieses Licht in Familie und Beruf wie 
auch in vielen ehrenamtlichen Diensten in 
Kirche, Politik und Gesellschaft. „In Kirche 
und Gesellschaft stehen wir vor großen Her-
ausforderungen. Wir verbinden mit diesem 
Licht von Bethlehem unseren Einsatz gegen 
Hass, Gewalt, Ausgrenzung, für Fairness, de-
mokratisch-freiheitliche Ordnung, Solidarität 
und Achtung vor der Würde des Menschen.“ 

Pfarrer Werner Meuer, Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi, Landrat Ulrich Krebs und Pfarrer 
Jörg Marwitz (v. l.) entzünden am Friedenslicht aus Bethlehem Kerzen.  Foto: fch

Flexibel und bequem von zu Hause
Hochtaunus (how). Lange Wartezeiten und 
große Stapel an Papierunterlagen gehören in 
den Agenturen für Arbeit schon lange der Ver-
gangenheit an. Viele Anliegen können online, 
also flexibel und komfortabel von zu Hause 
aus erledigt werden. Vom eServices-Angebot 
können Arbeitnehmer und Arbeitgeber profi-
tieren.
Arbeitnehmer können beispielsweise Arbeits-
losengeld online beantragen, Veränderungen 
unkompliziert mitteilen oder die Arbeitssu-
chendmeldung mit direkter Buchung eines 
Beratungstermins erledigen. Arbeitgeber kön-
nen über das Portal Eingliederungszuschüsse 
beantragen, Stellenangebote selbst erfassen 
und verwalten oder der Arbeitsagentur freie 
Stellen melden. Auch die komplette Abwick-
lung von Anzeige bis Beantragung und Ab-
rechnung von Kurzarbeitergeld ist über das 
eServices-Portal möglich.
Das Angebot wird sukzessive weiterentwi-
ckelt: Ist das Benutzer-Konto eingerichtet, 
können verschiedene Geldleistungen der Bun-
desagentur für Arbeit und der Familienkasse 
beantragt werden. Auch Stellengesuche kön-
nen bearbeitet werden, und es kann der Kon-
takt zum Arbeitsvermittler aufgenommen 
werden. Auch für die Berufs- und Studien-

wahl gibt es im eServices-Portal einiges zu 
entdecken. Im Rahmen der Online-Arbeitssu-
chendmeldung ist es sogar möglich, selbstbe-
stimmt einen Beratungstermin auszuwählen 
und zu buchen. Tag und Uhrzeit des Bera-
tungstermins können eigenständig gewählt 
werden. Zudem kann zwischen einer persön-
lichen Beratung oder einer Videoberatung ge-
wählt werden. Im weiteren Prozess der Mel-
dung besteht sogar die Möglichkeit, sich mit 
wenigen Klicks auf das anstehende Gespräch 
vorzubereiten. Die Videoberatung ermöglicht 
den direkten Austausch zwischen Arbeitneh-
mer und Berater. Das schafft mehr Nähe als 
ein Telefongespräch. Nötig ist ein internetfä-
higes Endgerät, sei es ein Smartphone oder 
ein Laptop. In der Einladungs-E-Mail wird 
ein Link mitgeschickt. Ein Videotermin kann 
zu folgenden Themen vereinbart werden: Be-
rufsberatung für Ausbildung und Studium, 
Beratung zur beruflichen Weiterbildung, Neu-
orientierung oder Umschulung, Berufsbera-
tung für Menschen mit Behinderung.
Informationen und Terminvereinbarungen zur 
Videoberatung gibt es im Internet unter www.
arbeitsagentur.de/videotermin. Unter www.
arbeitsagentur.de/eServices gibt es Informati-
on zum Online-Service.

Oberurseler Woche 

Steinbacher Woche 

Die letzte Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 21. Dezember 2021.

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe
am Donnerstag, 6. Januar 2022.

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche 
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Samstag, 18. Dezember 2021, 17 Uhr

Einfach QR-Code scannen
oder live dabei sein auf:
gemeinsamdadurch.net

Wir laden Sie zur 
Weihnachtslesung mit 
Andrea Sawatzki und 
Christian Berkel ein.

Wir teilen unsere Weihnachtsfeier mit Ihnen – für einen besinnlichen Moment überall in Deutschland.

Als kleines Zeichen aus Bad Homburg.

Eine Stunde. 
Am Kamin.
Ein stimmungsvoller
Moment zu Weihnachten.
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Das Christkind vom 
Frauenring unterstützt Vereine
Oberursel (fch). Der 37. Wohltätigkeitsbasar 
des Ortsring Oberursel des Deutschen Frauen-
rings am 6. und 7. November im Rathaus war 
fi nanziell erfolgreich. Der Verein erzielte ei-
nen Reinerlös in Höhe von 3700 Euro. Ge-
spendet wird der Betrag wie in jedem Jahr an 
soziale Einrichtungen in Oberursel. 
Da Kinder und Jugendliche die Leitragenden 
in der Pandemie sind, spendete der Frauenring 
den Reinerlös an drei Vereine. Über eine 
Spende in Höhe von 2000 Euro freute sich der 
gemeinnützige Verein zur Integration von 
Kindern und Jugendlichen aller Nationen. 
1000 Euro gingen an den Internationalen Ver-
ein Windrose zur Finanzierung des Ausbaus 
ihrer Schülerhilfe und Lernbegleitung. Außer-
dem werden dafür 30 zusätzliche ehrenamtli-
che Helfer gesucht. Wer mitmachen möchte, 
erfährt Näheres dazu per E-Mail an buero@
windrose-oberursel.de oder unter Telefon 
0170-6364581. 
Über die dritte Spende in Höhe von 700 Euro 
freute sich am dritten Adventwochenende die 
Jugend-Fußballabteilung Eintracht Oberursel 

1957. Brigitte Zimmermann vom Teamvor-
stand des Ortsring Oberursel überreichte ge-
meinsam mit Anne-Maren Horn den Spenden-
scheck an Dita Reischl, Jugendleiterin Fuß-
ball der Eintracht Oberursel, und Uwe Krai-
ling, den Vorsitzenden des Gesamtvereins. In 
den 14 Jugendmannschaften der Eintracht 
Oberursel spielen 330 Kinder und Jugendli-
che Fußball. Die sportliche Bandbreite reicht 
von der Mini-Ballsportgruppe bis zur neu ge-
gründeten A-Jugend. Trainiert werden die 
Nachwuchskicker von 35 lizensierten Trai-
nern wie Dita Reischl informierte. „Die Spen-
de fl ießt in den Kauf von Material wie Bälle 
in verschiedenen Größen und bewegliche 
Tore“, sagte die Jugendleiterin Fußball. Die 
Spendenübergabe fand auf dem Vereinsgelän-
de vor dem Clubhaus der Eintracht Oberursel 
im Eschbachweg statt. Das Clubhaus wurde 
entkernt und wird renoviert. Im neuen Anbau 
sind Umkleiden, Sanitäranlagen und Duschen 
sowie ein Meetingraum untergebracht. Abge-
schlossen sein sollen die Arbeiten Ende Janu-
ar 2022.

Maren Horn und Brigitte Zimmermann vom Teamvorstand des Frauenrings überreichten einen 
Spendenscheck in Höhe von 700 Euro für die Jugendfußballabteilungen der Eintracht Oberur-
sel an Dita Reischl und Uwe Krailing.  Foto: bg

Scheckübergabe an die Windrose (v. l.): Stellvertretender Vorsitzender Michael Behrent, Be-
reichsleitung Bildung Michaela Hatz, Brigitte Zimmermann, Vorsitzender Reinhard Dunger 
und Maren Horn.  Foto: ach

FDP klar gegen Feldberg-Sperrungen 
Oberursel (ow). Die FDP Oberursel lehnt die 
vom Hochtaunuskreis in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Oberursel und der Gemeinde 
Schmitten geplanten temporären Strecken-
sperrungen nur für Motorräder strikt ab. Das 
hat die Mitgliederversammlung am 30. No-
vember einstimmig bei nur einer Enthaltung 
bestätigt. Die Ortsvorsitzende Katja Adler be-
tont, dass sich die FDP sowohl beim Hochtau-
nuskreis als auch  bei der Stadt dafür einset-
zen wird, den Verkehrslärm ohne die Diskri-
minierung eines Teils der Verkehrsteilnehmer 
einzudämmen.
Die FDP Oberursel möchte die gute Wirkung 
der verstärkten Polizeikontrollen der letzten 
Jahre fortführen und wünscht fest installierte 
Dialogdisplays in beiden Fahrtrichtungen am 
Ortsausgang Oberursel Nord (Kanonenstra-
ße), wie vom Ortsbeirat Nord einstimmig be-
antragt. „Leider wurden die Mittel dafür in 
der Stadtverordnetenversammlung von der 
CDU abgelehnt, während man im Ortsbeirat 
zustimmte“, bedauert Götz Rinn, der im Orts-
verband und Ortsbeirat Nord für die FDP tätig 
ist und die Situation der diskutierten Strecke 
sowohl aus Sicht des Motorradfahrers als 

auch als direkter Anwohner im Blick hat. 
„Das muss man sich mal vorstellen, es geht 
um wenige tausend Euro, und die CDU lehnt 
es ab. Gleichzeitig greift die CDU im Hoch-
taunuskreis zum scharfen Schwert der Stre-
ckensperrungen“, so Rinn, der zudem nicht 
versteht, dass der Kreis diese temporären 
Streckensperrungen mit dieser Haltung zum 
Hotspot von bundesweiten Demonstrationen 
der Motorradfahrer macht. Noch sei es aber 
nicht zu spät für eine faire Lösung für alle Be-
teiligten. 
Adler fordert, die konsequente Anwendung 
bestehender Gesetze durchzuführen und den 
Dialog mit den Motorradverbänden, die ihre 
Mitwirkung zur Lärmeindämmung ausdrück-
lich angeboten haben, aufzunehmen mit dem 
Ziel, das Freizeit- und Naherholungsgebiet 
Feldberg für Wanderer, Radfahrer, Jäger, 
Auto- und Motorradfahrer stärken, um die ört-
liche Gastro und Hotellerie zu unterstüt-
zen. „Wer ein ordnungsgemäß zugelassenes 
Moped hat und sich an die Regeln hält, der 
muss fahren dürfen. Auch am Wochenende“, 
erklärt Adler, die auch Mitglied im Bundestag 
ist. 

„Schüssel und Freunde helfen“ 
zum letzten Mal Familien in Not 
Oberursel (ow). Immer um die Weihnachts-
zeit heißt es in Oberursel seit 18 Jahren 
„Schüssel und Freunde helfen“ – nun unter-
stützt der Kabarettist Peter „Schüssel“ Schüß-
ler mit seinem Helferkreis zum 19. Mal in 
Folge und damit zum letzten Mal unverschul-
det in Not geratene Oberurseler Familien mit 
Kindern. 
„In all den Jahren haben wir mittlerweile 23 
Familien wieder auf die Beine geholfen“, 
freut sich der Kabarettist. Es wurden viele 
Wünsche erfüllt, neue Wohnungen besorgt 
oder alte renoviert, Umzüge gestemmt, neue 
Arbeitsplätze gesucht, alte Familienkutschen 
wieder fl ottgemacht und vieles mehr. Die 19. 
Aktion wird die letzte in dieser Form sein. 
„Aktuell läuft ja meine Abschiedstournee, 
und nach der großen Abschiedsgala – voraus-
sichtlich am 23. September 2022 – gehe ich 
in Comedy-Rente. Damit endet auch ,Schüs-
sel und Freunde helfen‘“, erklärt Peter Schüß-
ler.
Aber jetzt wird erst nochmal kräftig ange-
packt, um wieder mehrere Familien zu unter-
stützen. „Zum Glück konnte ich ja meine 
Kabarett-Veranstaltungen bis heute durchzie-
hen und so auch wieder kräftig beim Publi-
kum für meine Aktion sammeln“, so „Schüs-
sel“. „Und auch ein paar treue Spender haben 
sich wieder beteiligt. Die Spenden werden 
wieder auf mehrere Familien verteilt. Über 
die besonderen Umstände der Familien möch-
ten wir – wie immer – nicht viel sagen, die 
Familien wurden uns erneut vom städtischen 
Kinderhaus ans Herz gelegt, und wir helfen 
natürlich gerne. In erster Linie geht es um 
Gutscheine für neue Möbel und Elektrogeräte 
sowie Gutscheine für Bekleidung“, erklärt 
Schüßler. 
Ein Teil der Weihnachtsaktion kann in die-
sem Jahr wieder einen Rekord vermelden. 

Seit vielen Jahren hängt am Leergutautoma-
ten im Edeka-Markt Uwe Georg im Camp 
King ein Briefkasten, in den die Kunden ihre 
Leergutbons spenden können. „Wir sind 
schon vor Lidl auf die Idee gekommen“, sagt 
„Schüssel“ stolz. Seit 2012 hängt zusätzlich 
ein Kasten im Edeka Markt in Weißkirchen. 
Die Bons werden am Jahresende gezählt und 
von Edeka im Gegenwert in Lebensmittel-
gutscheine umgewandelt. „In diesem Jahr 
waren wieder viele Bons in den Kästen, Ede-
ka hat großzügig aufgestockt, sodass wir 
über Lebensmittelgutscheine in Höhe von 
5000 Euro verfügen können“, freut sich 
„Schüssel“.
Mit diesem Betrag werden zum einen die Fa-
milien unterstützt. Zusätzlich gehen Gutschei-
ne an das städtische Kinderhaus, die städti-
schen Seniorentreffs, an die „Portstrasse“ für 
das Projekt „Kochen mit Jugendlichen“ und 
für den Frauen- und Mädchentreff. Weitere 
Lebensmittelgutscheine werden über den All-
gemeinen Sozialen Dienst der Stadt an Senio-
ren mit geringer Rente verteilt.  
„Schüssel“ zeigt Emotionen, wenn er sich be-
dankt „bei allen meinen Unterstützern, die 
mir seit langen Jahren die Treue halten. Sie 
haben nie ,Nein‘ gesagt, egal, mit welchen 
Fragen und Wünschen ich auch immer ge-
kommen bin. Danke auch an die vielen Spen-
der und an mein Publikum, das im Laufe der 
19 Jahre auch viele Euros in den Hut gewor-
den hat.“ 
Wenn dies auch die letzte Aktion „Schüssel 
und Freunden helfen“ ist, das Engagement für 
den guten Zweck wird fortgesetzt. Gerade  
gründet sich der Verein „Orscheler helfen Or-
schelern“, in dem auch Schüßler engagiert ist. 
„Dieser Verein möchte meine Idee fortsetzen. 
Sobald alles in trockenen Tüchern ist, gibt es  
nähere Infos darüber“, erklärt Schüßler. 

Ursel: Auf der Erde ist ja wieder richtig 
was los. Und ich meine nicht nur die gan-
zen Weihnachtsvorbereitungen: Im Stadt-
parlament in Orschel gibt’s Zoff um die 
Stadtratswahl und das so kurz vor der Be-
sinnlichkeit. Außerdem entfällt die 2-G-
plus-Regel in Hessen für Geboosterte. Und 
bei den bevorstehenden Weihnachtsveran-
staltungen in meiner Brunnenstadt kommt 
es darauf an, wieviele Leute mit welchem 
Abstand wo sind, ob dann Mund-Nasen-
Schutz getragen werden muss oder nicht.
Fritz: Was soll dieses Durcheinander, Ur-
sel.? Du kommst ja von Pontius zu Pilatus, 
um mal bei der Weihnachtsgeschichte zu 
bleiben.
Philipp: Es gibt also weniger Plätze bei Ver-
anstaltungen und Böllerverbot an Silvester.
Fritz: Dem Chef sei Dank. Dieser Krach und 
Nebel mit Diskokugel am Himmel hat mich 
vor Corona immer fast von unserer Wolke 
gehauen.
Ursel: Die Leute werden nach Osteuropa 
fahren und dort minderwertiges Feuerwerk 
kaufen, das ist gefährlich.
Philipp: Gefahren lauern überall. Noch ist 
nichts dagegen erfunden worden.
Ursel: Ich habe eigentlich keine Angst. 
Sonst wäre ich sicher auch keine Heilige 
geworden. Ich bin die Optimistischste von 
uns. Aber schade ist es schon, dass der 
Taunus-Karnevalszug abgesagt wurde, und 
ebenfalls traurig ist, was mit den fehlge-
kauften Kastanienbäumen in der Adenau-
erallee passiert. Sie taugen alle nichts und 

werden nach und nach wieder abgesägt. 
Fritz: Das klingt nach den Schildbürgern. 
Bei mir in meiner Kurstadt ist zum Glück 
alles ruhig. Nur ein Weihnachtsmärchen 
und Hupsi, der Weihnachtshund, erfreuen 
kurz vor Weihnachten Eltern und Kinder.
Philipp: Unser Fritz auf der Harmoniewelle. 
Immer öfter erstaunst du uns mit einem 
Wechselbad aus Starrsinn und Boshaftig-
keit sowie Güte und Wärme. Ich attestiere 
dir eine gespaltene Persönlichkeit.
Ursel: Du kannst gar nichts attestieren. Du 
bist Entdecker und kein Arzt.
Fritz: Meine lieben Freunde, ich streite 
mich in diesem Jahr nicht mehr mit euch. 
Ich hätte es gerne in der nächsten Zeit et-
was leiser und würde mich zurückziehen 
wollen. Abschalten anstatt unterhalten.
Philipp: Ich habe auch genug zu tun. Ich 
nehme an einem Telepathieworkshop teil. 
Schließlich muss man sich weiterentwi-
ckeln. Bald brauchen wir kein Telefon mehr.
Ursel: Ich bin auch sehr eingespannt und 
muss dem Christkind helfen.
Fritz: Dann lasst uns doch vor Workshop, 
Untersützung an Weihnachten und meinem 
Rückzug noch einmal kurzfristig treffen, 
um das Wichtigste für das neue Jahr zu be-
sprechen.
Philipp: Also „Brainstormen“, wie das auf 
Neudeutsch heißt. 
Ursel: Und was, wenn jetzt einer von uns 
kein Hirn hat, um damit Gedanken auszu-
tauschen?
Philipp: Dann machen wir’s mit Telepathie.
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Frau Dr. Daniela Greiner-Krüger ist seit 
2001 als Hautärztin in Oberursel nieder-
gelassen. 2013 erfolgte der Umzug in das 
Facharztzentrum am Bahnhof und die 
Gründung des MediCoriums – Zentrum für 
Dermatologie und Ästhetik. Die Praxis hat 
sich zu einer der führenden dermatologi-
schen Praxen in Deutschland mit nationa-
lem und internationalem Ruf entwickelt.
Der Ruf der Praxis ist vor allem durch zu-
friedene Patienten entstanden. Man spürt 
im gesamten Praxisbetrieb, dass hier die 
Fürsorge um den einzelnen Patienten im 
Vordergrund steht. Das gilt für das Ärzte-
team genauso wie für alle MitarbeiterIn-
nen und gerade in den gegenwärtigen Zei-
ten erfordert das viel persönlichen Einsatz. 

„Ich bin stolz auf mein Team und was wir 
für das Wohl unserer Patienten in den letz-
ten 20 Jahren erreicht haben“, sagt Frau 
Dr. Greiner-Krüger.
Über die Jahre ist es gelungen ein kompe-
tentes Ärzteteam mit Dr. Adriana Otto, Dr. 
Lilian Krischan, Dr. Stephan Große-Büning 
und Frau Silvia Koch im MediCorium zu 
formen. Jeder hat sein Spezialgebiet – von 
der klassischen Dermatologie zur Laser-
medizin und über die Allergologie und 
Phlebologie bis zum gesamten Spektrum 
von verfügbaren kosmetischen Behand-
lungen. Das Motto ist, dass sich jeder Pa-
tient in seiner Haut wohlfühlen soll.

Die Fachkompetenz von 5 Dermatologen 
ermöglicht den stetigen interkollegialen 
Austausch genau wie in der Fachabteilung 
eines Klinikums. Dazu kommt die kontinu-
ierliche Fortbildung des gesamten ärztli-
chen und nicht-ärztlichen Personals, wor-
auf Dr. Greiner-Krüger höchsten Wert legt 
und sich auch selbst maßgeblich beteiligt. 
Frau Dr. Greiner-Krüger ist Vorstands-Mit-
glied der Deutschen Dermatologischen 
Lasergesellschaft (DDL), der Deutschen 
Gesellschaft für dermatologische Chirur-
gie (DGCD) und Faculty Member im medi-
zinischen Beirat des führenden Herstellers 
von Botox und Hyaluronsäure. Das Medi-
Corium ist deshalb auch Studienzentrum 
für klinische Studien der pharmazeuti-
schen Industrie. Die Ergebnisse der Studi-
en trägt Frau Dr. Greiner-Krüger auf nati-
onalen und international Fachkongressen 
vor. Auch im MediCorium selbst fi nden 
regelmäßig Fortbildungsseminare für Ärz-
te in den Praxisräumen statt. Besonders 
gesucht ist hier ihre Fachkompetenz im 
Bereich der ästhetischen Behandlung des 
Gesichts.

Mehr als 25 Lasersysteme

Das MediCorium ist hochmodern ausge-
stattet. Das Interesse an den neuesten 
Therapie- und Lasertechnologieverfahren 
hat dazu geführt, dass das MediCorium 
mehr als 25 verschiedene Lasersysteme, 
Radiofrequenz- und Kryolipolysegeräte 
anbietet.
Diese gerätetechnisch führende Ausstat-
tung ermöglicht es z. B. mit dem Picose-
kunden-Laser (Picosure®) Altersfl ecken 
und Pigmentstörungen ohne Nebenwir-
kungen verschwinden zu lassen. Das Hy-
drafacial®-Gerät stellt die Kombination 
einer Microdermabrasion mit Peeling und 
Ausreinigung dar. Diese nebenwirkungsar-
me kosmetische Behandlung führt zu einer 
tiefen Reinigung der Haut und zu einem 
anhaltend glatten Hauterscheinungsbild.
Natürlich kümmert sich eine große Haut-
arztpraxis wie das MediCorium um das zen-
trale Anliegen der Früherkennung und Be-
handlung von Hautkrebs. Auch hier spielt 
neben der Erfahrung der Ärzte moderne 
digitale Technologie eine wachsende Rol-
le. Die gründliche Fotodokumentation von 
einzelnen Hautveränderungen, ermöglicht 
es im Verlauf den Hautkrebs frühzeitig zu 
erkennen und dabei auch künstliche Intel-
ligenz zum Datenabgleich einzusetzen. Es 
braucht chirurgische Erfahrung und auch 
ästhetisches Fingerspitzengefühl, wenn es 
dann erforderlich wird, verdächtige Haut-

veränderungen zu entfernen. Im operati-
ven Bereich muss der Narbenverlauf so 
gewählt werden, dass er den sogenannten 
„relaxed skin tension“ Linien folgt. Nur 
dann fällt die Narbe später kaum auf. Aber 
auch neuere Cremeverfahren oder auch 
die Photodynamische Therapie ermögli-
chen eine narbenfreie Entfernung des wei-
ßen Hautkrebses.

Ästhetische Gesichtsbehandlung

Ein besonderer Schwerpunkt des MediCo-
rium sind ästhetische Verfahren – und hier 
wird tatsächlich das gesamte verfügbare 
Spektrum angeboten. Beim Bodycontou-
ring stehen vier verschiedene Technolo-
gien zur Verfügung (die Kryolipolyse mit 
dem Coolsculpting®, die Laserlipolyse 
mit dem Sculpsure®, die Injektionslipo-
lyse mit Phosphatidylcholin sowie die 
Radiofrequenzbehandlung mit dem Vio-
ragerät®). Damit lassen sich unschöne, 
ungewollte oder störende Fettpolster am 
Körper behandeln. Die wärme-basierten 
Verfahren führen auch zu einer Bindege-
websstraffung. „Die Kombination macht’s 
aus“, sagt Frau Dr. Greiner-Krüger, „Wir 
haben uns darauf spezialisiert, effektive 
und nachhaltig wirksame Kombinations-
behandlungen für unsere Patienten zu 
entwickeln und als Behandlungs-Paket 
anzubieten“.
Das absolute Spezialgebiet von Frau Dr. 
Greiner-Krüger liegt in der ästhetischen 
Behandlung des Gesichts. Hierfür hat sie 
den Ästhetikscan des Gesichts entwickelt. 
Ziel ist es Harmonie, Balance und Symmet-
rie im Gesicht zu erreichen. „Wir sind nicht 
auf der Jagd nach der einzelnen Falte“ er-
klärt sie. „Es geht darum, das Gesicht fri-
scher, nicht mehr so müde, gestresst oder 
angespannt aussehen zu lassen“. Eine 
besondere Expertise des MediCoriums 
liegt auch hier wieder in der gezielten und 
individuell geplanten Kombination aus ei-
ner Botulinumtoxinbehandlung mit einer 
Fillerbehandlung (Hyaluronsäure). Das da-
raus entwickelte Fortbildungsprogramm 
für Ärzte fi ndet mittlerweile so großen 
Zuspruch, das Frau Dr. Greiner-Krüger nun 
auch international dazu nachgefragt wird.

Weitere Praxisklinik wird eröffnet

Das gepfl egte Ambiente der Räumlich-
keiten trägt sehr dazu bei, dass Patien-
ten und auch das Personal sich sicher 
und wohl fühlen im MediCorium. Neben 
dem ärztlichen MediCorium Team sind es 
mittlerweile 20 weitere Mitarbeiter, beste-

hend aus medizinischen Fachangestell-
ten, Kosmetikerinnen, Praxismanagement 
sowie Azubis, die sich um die Patienten 
kümmern. Und dann hat es auch die ganz 
persönliche Komponente: „Besonders 
stolz bin ich auf das 10 jährige Dienstjubi-
läum von Frau Astrid Biersack, Frau Nicole 
Heiber und Frau Cindy Scotti, auch wenn 
wir das coronabedingt leider nur einge-
schränkt feiern konnten“, sagt Frau Dr. 
Greiner-Krüger.
Nächstes Jahr kommt ein weiteres High-
light auf das MediCorium und sein ge-
samtes Team zu! Es wird ein großer 
zusätzlicher Standort in Friedrichsdorf 
eröffnet – und zwar in Form einer Praxis-
klinik. In nochmal mehr als doppelt so 
großen Räumen soll eine noch breitere 
Versorgung im dermatologisch-ästheti-
schen Bereich für die Region verfügbar 
gemacht werden.

Bis dahin wünscht das gesamte MediCo-
rium-Team eine schöne Weihnachtszeit, 
gesunde Feiertage und einen guten Start 
ins neue Jahr 2022!

20 Jahre MediCorium
Das Team rund um Dr. Greiner-Krüger feiert das 20-jährige 
Praxisbestehen und freut sich auf einen weiteren Praxisstandort! 

Anzeige

Nassauerstr. 10 • 61440 Oberursel

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger
Dermatologie & Ästhetik

Dr. med. Lilian Krischan
Dermatologie & Phlebologie

Dr. med. Adriana Otto
Dermatologie & Ästhetik

Dr. med. Stephan Große-Büning
Dermatologie & Lasertherapie

Silvia Koch
Dermatologie & Ästhetik

Ihre Ärzte
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

18. bis 24. Dezember 2021

Sie haben sich in den letzten Ta-
gen einfach zu viel aufgehalst. 
Schalten Sie einen Gang zurück, 
sonst haben Sie keine Chance, in 
Weihnachtsstimmung zu kom-
men.

Wer sich in der letzten Woche 
vor Weihnachten noch hetzen 
lässt, ist selber schuld. Dank Ih-
res planerischen Könnens haben 
Sie alle Dinge bestens im Griff! 
Fröhliche Weihnachten!

Sie haben gerade noch rechtzei-
tig die Kurve gekriegt und sich 
aus Ihrer Lethargie befreit. Mit 
einem Schlussspurt werden Sie 
Ziel rechtzeitig erreichen und 
stehen sogar ganz gut da.

Managerqualitäten sind gefragt, 
wenn alles noch rechtzeitig 
klappen soll. Sie müssen lernen, 
Wichtiges von Unwichtigem zu 
unterscheiden, sonst entsteht 
Chaos.

Sie sind froh, dass Sie einen 
Menschen haben, der Sie bei der 
Vorbereitung des Festes nach 
Kräften unterstützt. Das sollte 
Ihnen ein besonderes Danke-
schön wert sein!

Haben Sie noch nicht alle Ge-
schenke beisammen? Kein Prob-
lem – schließlich lieben Sie es zu 
improvisieren und sich selbst mit 
spontanen Einfällen zu überra-
schen!

Jedes Jahr kurz vor Weihnachten 
fragen Sie sich, warum Sie sich 
den ganzen Stress antun. Ja, wa-
rum denn? Brechen Sie aus den 
gewohnten Bahnen aus, wenn Ih-
nen danach ist!

Lassen Sie sich nicht – wie in 
den Vorjahren – vom Stress auf-
fressen: Genießen Sie ruhig jeden 
Abend eine stille Stunde, in der 
Sie sich innerlich auf das Fest 
vorbereiten.

Die Weihnachtsvorbereitungen 
haben ein ganz schön großes 
Loch in Ihr Portemonnaie geris-
sen, doch Sie haben glücklicher-
weise eine Idee, wie Sie schnell 
wieder �üssig werden.

Der größte Wunsch eines Freun-
des kann nicht mit Geld erfüllt 
werden. Das wissen Sie – und 
haben gerade deshalb die Chan-
ce, dieses Geschenk machen zu 
können. 

Noch haben Sie nicht alle Ge-
schenke zusammen, die Sie kau-
fen wollten. Stürzen Sie sich 
möglichst zu Wochenbeginn noch 
einmal ins Getümmel, damit 
doch noch alles klappt.

Lassen Sie alles stehen und lie-
gen, wenn jetzt der von Ihnen so 
sehlich erwartete Anruf kommt. 
Die Vorbereitungen für das Fest 
muss in diesem Jahr mal jemand 
anders erledigen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

Letzter Adventsmarkt 
bei den Geflügelzüchtern
Oberursel (ow). Für Samstag lädt der Geflü-
gelzuchtverein 1908 Weißkirchen zum letzten 
Mal in diesem Jahr zum „Adventsmarkt“ auf 
der Zuchtanlage in der Oberurseler Straße. 
Pünktlich um 11 Uhr wird mit Winzer-Glüh-
wein in Rot und Weiß sowie leckerem Glüh-
Apfelwein gestartet. Rinds- und Bratwurst im 
oder mit Brötchen und natürlich Schmalzbro-
te dienen dazu als feste Nahrung. Was an Stol-
len, Gebäck und Süßwaren angeboten wird, 
entscheidet sich tagesaktuell. Irgendwann am 
Abend gegen 19 oder 20 Uhr soll der Markt 
auslaufen. Die „Mimico-Nähwerkstatt“ von 
Corinna Watteroth wird ebenfalls nochmal da 
sein, damit die letzten Geschenke, die alle 
selbst angefertigt wurden und überwiegend 
nachhaltig sind, noch besorgt werden können. 
„Wir sind zufrieden mit dem, was wir errei-
chen konnten, und sehr froh darüber, dass wir 
in viele Herzen und Gesichter ein bisschen 
Weihnachtszauber und das Gefühl von Wär-
me bringen konnten“, sagt Vorsitzender Oli-
ver Huß zum Abschluss der Geflügelzüchter-
Adventsaktion.

Dienstbetrieb der Stadt 
in den Weihnachtsferien
Oberursel (ow). Das Rathaus hat vor Weih-
nachten letztmalig am Donnerstag, 23. De-
zember, von 8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 
18 Uhr geöffnet. Zwischen den Jahren ist das 
Rathaus von Montag, 27. Dezember, bis Don-
nerstag, 30. Dezember, zu den regulären Zei-
ten geöffnet. Der erste Öffnungstag im neuen 
Jahr ist am Montag, 3. Januar 2022. 
Das Ortsgericht I (Kernstadt) im Rathaus ist 
vor Weihnachten am Donnerstag, 23. Dezem-
ber, von 16 bis 18 Uhr und zwischen den Jah-
ren am Donnerstag, 30. Dezember, von 16 bis 
18 Uhr regulär geöffnet. Der nächste Öff-
nungstag liegt dann schon im neuen Jahr: am 
Donnerstag, 6. Januar 2022, von 16 bis 18 
Uhr. Besuche beim Ortsgericht I in Raum E 
05 sind nur nach Terminvereinbarung unter 
Telefon 06171-9128527 möglich.
Die Sewo hat vor Weihnachten am Donners-
tag, 23. Dezember, parallel zu den Öffnungs-
zeiten im Rathaus ihre Sprechzeit. Zwischen 
den Jahren ist vom 27. bis zum 30. Dezember 
parallel zum Rathaus geöffnet. Der erste regu-
läre Sprechtag im neuen Jahr ist am Montag, 
3. Januar 2022. Zu beachten ist, dass weiter-
hin Besuche im Rathaus nur nach telefoni-
scher Terminvereinbarung möglich sind. 
Der Wertstoffhof des Bau & Service Oberur-
sel (BSO) hat nur an den Feiertagen sowie am 
24. und 31. Dezember geschlossen, ansonsten 
zu den üblichen Zeiten geöffnet.  
Am 24. und 31. Dezember bleibt der BSO ge-
schlossen. Vom 27. bis zum 30. Dezember 
können die Mitarbeiter der Verwaltung des  
BSO von 7.30 bis 16 Uhr unter Telefon 
06171-704300 erreicht werden. Im neuen Jahr 
ist die Ver waltung ab Montag, 3. Januar 2022, 
wieder regulär er reichbar. Die Rufbereitschaft 
des BSO ist an den Feiertagen beziehungs-
weise außerhalb der Dienstzeit über die Poli-
zeistation Oberursel unter Telefon 06171-
62400 erreich bar.
Die Wochenmärkte auf dem Epinay-Platz und 
in Weißkirchen werden vom 25. Dezember 
auf Freitag, 24. Dezember, vorverlegt. Das 
gilt auch für den 1. Januar 2022 – die Märkte 

werden auf Freitag, 31. Dezember 2021, vor-
verlegt. Allerdings sind an beiden Tagen we-
niger Marktstände zu Gast.
Folgende städtische Einrichtungen gehen in 
die Weihnachtsferien – angegeben ist jeweils 
der erste und letzte Tag der Schließung: 
„Portstrasse Jugend & Kultur“ vom 23. De-
zember bis zum 2. Januar 2022, Elternbera-
tung vom 20. Dezember bis zum 7. Januar 
2022, Kinderbüro vom 24. Dezember bis zum 
7. Januar 2022, Vortaunusmuseum vom 20. 
Dezember bis zum 14. Januar 2022, Tourist-
Information im Vortaunusmuseum vom 20. 
Dezember bis zum 3. Januar 2022, Kinder-
haus vom 23. Dezember bis zum 7. Januar 
2022, Frühe Hilfen Oberursel vom 22. De-
zember bis zum 6. Januar 2022, Waldkinder-
garten Waldzwerge vom 23. Dezember bis 
zum 2. Januar 2022, Kindertagesstätte Regen-
bogenland vom 23. Dezember bis zum 2. Ja-
nuar 2022, Kindertagesstätte Taunuswichtel 
vom 23. Dezember bis zum 2. Januar 2022, 
Kindertagesstätte Wirbelkiste vom 23. De-
zember bis zum 2. Januar 2022, Kindertages-
stätte Schatzinsel vom 23. Dezember bis zum 
2. Januar 2022, Kindertagesstätte Zauberwald 
vom 23. Dezember bis zum 2. Januar 2022, 
Krabbelstube Pfützenracker vom 23. Dezem-
ber bis zum 2. Januar 2022, Pädagogische Ta-
gesbetreuung Nest-Werk vom 24. Dezember 
bis zum 2. Januar 2022, Seniorenbeauftragte 
vom 24. Dezember bis zum 7. Januar 2022, 
Seniorentreff „Altes Hospital“ vom 23. De-
zember bis zum 7. Januar 2022, Seniorentreff 
Weißkirchen vom 23. Dezember bis zum 7. 
Januar 2022. Stadtbücherei und Stadtarchiv 
haben nur vom 24. bis zum 26. Dezember und 
vom 31. Dezember bis zum 1. Januar 22 ge-
schlossen und sind ansonsten regulär geöff-
net.
Im Beratungsbüro Netzwerk Bürgerengage-
ment Oberursel kann zwischen den Jahren 
unter Telefon 06171-502180 auf den Anrufbe-
antworter ge sprochen werden. Er wird täglich 
abgehört. Ein Kontakt ist auch per E-Mail an 
zeit_spenden@oberursel.de möglich.  

Zensus: Kreis sucht Ehrenamtliche
Hochtaunus (how). 2022 findet in Deutsch-
land der Zensus – auch bekannt als Volkszäh-
lung – statt. Mit dieser statistischen Erhebung 
werden beispielsweise Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft sowie Wohn- und Wohn-
raumsituation in Deutschland ermittelt. Die 
Informationen sind wichtig, da sie helfen, 
Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und Ge-
sellschaft zu treffen. Für die Befragungen von 
Haushalten sowie an Wohnheimen und auch 
Gemeinschaftsunterkünften sucht der Land-
kreis ab sofort rund 170 ehrenamtliche Inter-
viewer, die Erhebungsbeauftragte genannt 
werden.
Erhebungsbeauftragte werden im Rahmen der 
Haushaltsbefragung oder der Befragung an 
Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften 
eingesetzt. Dazu wird den Erhebungsbeauf-
tragten ein Erhebungsbezirk mit rund 150 
Personen zugeteilt. Am Ort werden kurze per-
sönliche Interviews mit auskunftspflichtigen 
Bürgern geführt. 
Welche Voraussetzungen müssen Erhebungs-
beauftragte erfüllen? Als Erhebungsbeauf-
tragte können alle Personen tätig werden, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, ihren 
Wohnsitz in Deutschland haben, per E-Mail 
erreichbar sind und der Verschwiegenheit un-

terliegen. Zudem sollten sie folgende Voraus-
setzungen erfüllen: gute Deutschkenntnisse 
(weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil), 
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusst-
sein, zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute 
Arbeitsorganisation, ausgeprägte Kommuni-
kationsfähigkeit, keine gleichzeitige Wahr-
nehmung von Tätigkeiten im Verwaltungs-
vollzug (innerhalb des Hochtaunuskreises).
Die Tätigkeit erstreckt sich über maximal 
zwölf Wochen und startet um den 15. Mai 
2022. Vor Beginn der Tätigkeit erfolgt eine 
eintägige Schulung zur Vorbereitung auf die 
Aufgaben. Das Engagement als Interviewer 
ist ehrenamtlich und wird mit einer attrakti-
ven Aufwandsentschädigung vergütet.
Zur Bewerbung und für weitere Informatio-
nen können sich interessierte Bürger des 
Hochtaunuskreises an die Zensus-Erhebungs-
stelle des Landkreises, Ludwig-Erhard-Anla-
ge 1-5, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe, Tele-
fon 06172-999-9696, E-Mail: zensus@hoch-
taunuskreis.de, wenden.
Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.hochtaunuskreis.de/Zensus-2022/Inter-
viewer-gesucht/ zu finden. Die Bewerbung 
senden Interessenten per E-Mail oder auf dem 
Postweg an die Erhebungsstelle Zensus 2022.
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Anzeige

Viele Menschen leiden an Rü-
ckenschmerzen und Schlafstö-
rungen. Hier können falsches 
Liegen oder eine falsche Ma-
tratze die Ursachen sein. Das 
richtige Schlafsystem zu fin-
den ist oft gar nicht so einfach.

Zu diesem Thema erwartet Sie 
deshalb im Möbelland Hoch-
taunus, Bad Homburg, ein inte-
ressantes Aktionswochenende.

Am Freitag, den 17.12. von 
10 bis 18 Uhr und Samstag 
den 18.12. von 10 bis 18 Uhr ist 
der Schlafexperte und Sport-
wissenschaftler Stefan Schmidt 
zu Gast im Möbelland Hoch-
taunus und kann mit Hilfe mo-
dernster Technik Ihre Wirbel-
säule vermessen.

Aufgrund der Analysedaten fin-
det der geschulte Berater mit 

Finden Sie jetzt ihr
perfektes Schlafsystem
Sichern Sie sich Ihre persönliche Schlafberatung – gratis! 

Jetzt kosten-
losen Termin
vereinbaren!

Tel: 06172-1898251
 Sportwissenschaftler 
und Experte für
gesunden Schlaf

Ich vermesse
Ihre Wirbelsäule!
Lassen Sie sich Ihren Rücken  

 durch den Schlaf-Experte-
professionell vermessen.

Ihnen gemeinsam die Schlaf-
unterlage, die perfekt zu Ihren 
Bedürfnissen passt. Denn mit 
dem richtigen Schlafsystem 
lassen sich eine Vielzahl aller 
Rückenprobleme beheben 
oder zumindest stark lindern. 
Zudem gibt es die Möglich-
keit, sich in besonderen Fällen 
das richtige Schlafsystem für 
steuerliche Zwecke gegen Ge-
bühr verordnen zu lassen.

Wichtig: 
Ihren Wunschtermin für eine 
gratis Schlafberatung mit Rü-
ckenvermessung erhalten Sie 
nur durch eine Reservierung 
im Vorwege unter Telefon: 
06172 - 1898 251

Bad Homburg 
Niederstedter Weg 13a-17 
www.moebelland.com
Offen: Mo-Fr 9.30 – 19.00 Uhr, 
Sa 9.30 – 18.00 Uhr

Überraschende Spende
kurz vor Weihnachten
Hochtaunus (how). Dass die Berater der Tau-
nus Sparkasse regelmäßig das Gespräch zu 
ihren Kunden suchen, ist ganz normal. Eher 
außergewöhnlich ist, dass sie in der Advents-
zeit plötzlich persönlich an der Tür klingeln. 
Die Idee hinter der Aktion: Die Taunus Spar-
kasse überrascht Menschen, die sich das gan-
ze Jahr über für hilfsbedürftige Bürger in der 
Region stark machen, mit einer vorweihnacht-
lichen Spende. Das Besondere daran: Die Be-
rater schlagen die bedachten gemeinnützigen 
Vereine, Stiftungen oder sozialen Einrichtun-
gen, aktiv vor – ohne, dass die Vereine vorher 
nach einer Unterstützung gefragt haben. Und 
sie bringen den Spendenbrief auch gleich per-
sönlich vorbei.
„Die Taunus Sparkasse begleitet unseren Ver-
ein schon von Beginn an. Der Gründer der 
Initiative, Theodor Sandbaumhüter, ist dieses 
Jahr leider verstorben. Auch vor diesem Hin-
tergrund rührt es mich, dass Filialleiterin Syl-
ke Franz unseren Verein vorgeschlagen hat. 
Das ist eine tolle Wertschätzung für unsere 
Arbeit“, sagt Jürgen Klee, Vorsitzender des 
Fördervereins der Aids-Hilfe Frankfurt. Der 
Verein ist einer von 15 bedachten Spenden-
empfängern.  
„Die engagierten Menschen helfen an der 
richtigen Stelle. Gemeinsam mit ihren Teams 
setzen sie sich ein, und sie verdienen es, wert-
geschätzt und unterstützt zu werden“, sagt 
Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Tau-
nus Sparkasse. „Und viel zu oft muss ein Gut-
teil der ehrenamtlichen Zeit für die Sammlung 
der notwendigen finanziellen Mittel für die 
Projekte aufgewendet werden. Deshalb dre-
hen wir mit Unterstützung unserer Kollegen 
den Spieß an Weihnachten einfach um, und 
spenden, ohne vorher gefragt zu werden.“
Insgesamt hat die Taunus Sparkasse in den 
vergangenen 23 Jahren schon 278 Vereine 
überrascht. In diesem Jahr erhalten 15 Orga-
nisationen eine Überraschungsspende – insge-
samt 15 000 Euro. Und in diesem Jahr beglei-
teten die Spendenbriefe auch noch ein Weih-
nachtsmarkt in der Box mit vorweihnachtli-
chen Spezialitäten. Die 15 Initiativen sind:
- Anti-Mobbing-Netzwerk. Der Verein hilft 
Lehrern und Betroffenen dabei, Mobbing zu 
verstehen, und agiert als Anlaufstelle und Bin-
deglied in Sachen Prävention und Interventi-

on. Er hilft bei der Realisierung von individu-
ellen Projekten und begleitet Betroffene bei 
Lösungsprozessen.
- Bad Homburger Hospiz-Dienst. Der Hos-
pizverein steht Menschen aller Konfessionen 
und sozialen Gegebenheiten auf der letzten 
Wegstrecke ihres Lebens zur Seite. 
- Bürgerstiftung „Bürger helfen Bürgern“ 
Steinbach. Die Stiftung unterstützt unver-
schuldet in Not geratene Steinbacher, bietet 
Einzelhilfen für sozial Bedürftige und Sofort-
hilfen bei Unglücksfällen. Außerdem fördert 
sie Kunst und kulturelle Veranstaltungen und 
die Anschaffung von Kulturgütern.
- Hospiz St. Barbara Oberursel. Das Hospiz 
ermöglicht es Menschen, die verbleibende Le-
benszeit nach ihren Wünschen zu gestalten. - 
- DRK Main-Taunus-Familiendienste. Die 
Familiendienste betreuen sieben Kindertages-
stätten im Main-Taunus-Kreis.  
- Familienzentrum Mamma mia. Das Fami-
lienzentrum ist ein Treffpunkt für Familien in 
jeder Lebenssituation. Außer offenen Treffs 
und Kursen steht auch die Förderung der 
Kommunikation von Familien untereinander 
auf dem Programm.
- Förderverein der Aids-Hilfe Frankfurt. 
Im Rahmen von individueller und strukturel-
ler Prävention und Intervention bietet die 
Aids-Hilfe konkrete Hilfsleistungen und Pro-
blemlösungen.  
- Förderverein der Kita „Arche Noah“. Der 
Förderverein unterstützt die Kindertagesstätte 
„Arche Noah“ der evangelischen Auferste-
hungsgemeinde in Oberursel. 
- Frauen helfen Frauen Main-Taunus-
Kreis. Die Aufgabe des Vereins ist es, Frauen, 
die von Gewalt jeglicher Art bedroht oder be-
troffen sind, zu beraten und zu unterstützen. 
- Hattersheimer Bürgerstiftung. Menschen 
in sozialen Notlagen unterstützen, Kunst- und 
Kulturangebote fördern oder etwas für die 
Kinder-, Jugend- und Seniorenhilfe tun – das 
sind nur einige wenige Beispiele für das En-
gagement der Bürgerstiftung. 
Darüber hinaus mit Spenden bedacht wurden 
die Oberurseler Werkstätten für Behinderte, 
der Kulturkreis Schwalbach GmbH, der Ver-
ein „Löwenherzen“, „Starke Bande“ – Stif-
tung für Familientherapie und Familienhilfe 
und der Verschönerungsverein Eppstein.  

Freude in der Kita „Arche Noah“ (v. l.): Kita-Leiterin Barbara Pracht freut sich über den 
Überraschungsbesuch von Mario Rimac, Filialleiter Oberursel, ebenso wie Förderverein-
Vorsitzende Nicole Mentz und ein Referendar der Kita.  Foto: Taunus Sparkasse

Adventsflashmob uff de Gass 
statt Konzert in der Kirche
Oberursel (ow). Einen ungewöhnlichen 
Schritt wagte der kreative Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Bommersheim und be-
geisterte mit seinem Adventsflashmob viele 
Menschen. „Wenn die Bürger nicht zu uns 
kommen können, dann gehen wir eben zu den 
Bürgern“ so erklärte Thomas Nitzsche dieses 
neue Format.
Alle Jahre wieder ist ganz Bommersheim am 
dritten Advent auf den Beinen, dann findet 
traditionell der Weihnachtsmarkt statt. Dabei 
sind viele Höfe geöffnet, entlang der Straßen 
werden Verkaufsstände aufgebaut. Es gibt alle 
Arten von weihnachtlichen Geschenkartikeln, 
Glühwein- und Essenstände, kurzum: das be-
sondere Flair eines Weihnachtsmarkts, auf 
dem kommerzielle Händler kaum zu finden 
sind. 
Alle Beteiligten waren schon in den Startlö-
chern. Die Straßen im alten Ortskern wurden 
bereits Ende November mit Lichterketten ver-
sehen, und auf dem Platz an der Kreuzung 
Lange Straße/Burgstraße steht wie alle Jahre 
wieder ein geschmückter Tannenbaum. Dann 
kam die Absage. Damit fiel auch das traditio-
nelle Adventskonzert des Musikzugs der Frei-
willigen Feuerwehr wegen Corona erneut ins 
Wasser. Aber die Truppe wollte es sich in die-
sem Jahr nicht nehmen lassen, die Freude an 
der Musik mit anderen Menschen zu teilen. 
Not macht ja bekanntlich erfinderisch, und 
der Musikzug hatte da einen super Einfall ge-
gen den um sich greifenden Blues: Die Idee 
eines Adventsflashmobs war geboren. 
Mit viel kreativem Einsatz konnte dieses Pro-
jekt in Windeseile umgesetzt werden. Die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr kön-
nen anpacken, und das Ergebnis hat viele 
Menschen glücklich gemacht, die alle am 
dritten Advent den Bommersheimer Weih-
nachtsmarkt schmerzlich vermissten. Anstelle 
des traditionellen Adventskonzerts in der Kir-
che ging der Musikzug auf die Straße und mu-

sizierte im Freien. In einen großen Einsatzwa-
gen wurden die wichtigen Utensilien – Instru-
mente, Technik und auch ein großer Pavillon 
– verstaut. Und dann ging es los. 15 Musiker 
machten sich auf den Weg durch Bommers-
heim, um mit ihrer Musik den Menschen mit 
stimmungsvollen Advents- und Weihnachts-
liedern Freude zu bereiten. 
Die Tour startete um 16 Uhr an der Friedens-
linde am Kniefallhäuschen, den zweiten Halt 
gab es im Gattenhöferweg, nächste Station 
war an der Kreuzbergstraße und der Höhe-
punkt des Musizierens ging beim IB an der 
Ecke Bommersheimer Straße/Spessartstraße 
über die Bühne. Dort fuhr kurz vor 19 Uhr das 
große Einsatzfahrzeug auf den Hof des IB-
Anwesens. Alle packten mit an, ruckzuck war 
der große Pavillon aufgebaut und das Orches-
ter spielbereit. Zum Auftakt erklang unter der 
umsichtigen Leitung von Dirigent Andreas 
Heil das bekannte „Alle Jahre wieder“. 
Bei dem Schmuddelwetter mit Kälte und Näs-
se war das Musizieren im Freien eine große 
Herausforderung, manche Finger waren 
klamm, aber alle Mühe hatte sich gelohnt. An 
jeder Station verbreiteten die Musiker mit ih-
rem Adventsflashmob große Freude und 
weihnachtliche Stimmung. Gut gelaunt wieg-
ten sich viele Zuhörer im Takt zu den Klängen 
von „Feliz Navidad“ oder sangen bei Klassi-
kern wie „O Tannenbaum“ begeistert mit. An 
jeder Station spielte der Musikzug eine gute 
halbe Stunde ein buntes Programm, bestehend 
aus traditionellen und modernen Liedern zur 
Vorweihnachtszeit. 
Das Unternehmen war gleichzeitig auch Wer-
bung in eigener Sache. Musikinteressierte, die 
gerne beim Musikzug mitspielen möchten, 
dürfen sich gerne melden. Geprobt wird don-
nerstags. Das Jugendorchester trifft sich um 
18.30 Uhr, das Blasorchester um 20 Uhr im 
Bommersheimer Feuerwehrgerätehaus, Kal-
bacher Straße 10.

Höhepunkt des Adventsflashmobs ist das Konzert des Musikzugs der Freiwilligen Feuerwehr 
Bommersheim im Hof des IB.  Foto: bg

Gospelgottesdienst in St. Hedwig
Oberursel (ow). Die evangelische New Life 
Church feiert am verten Adventssonntag, 19. 
Dezember, einen ganz besonderen Gottes-
dienst vor Heiligabend. Beginn des Gospel-
gottesdienstes mit dem Chor „Moving Spi-
rits“ in der St.-Hedwig-Kirche ist um 10.30 
Uhr.  Wer an der Veranstaltung teilnehmen 

möchte, muss sich aufgrund der begrenzten 
Sitzplätze im Internet unter www.newli-
fechurch.site/gospelgottesdienst anmelden. 
Für den Gottesdienst gilt die 2-G-Regelung, 
also geimpft oder genesen. Darüber hinaus 
wird die Messe auch live über die Webseite 
der Kirche übertragen.
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Der Neubau in der Bommersheimer Straße fügt sich harmonisch in den sanierten und in den 
gleichen Farben gestalteten Altbestand ein.  Foto: bg

Investitionsschwerpunkt der 
OWG: Bommersheimer Straße
Oberursel (bg). Aufsichtsratsvorsitzenden 
Rainer Zulauf richtete in der 41. Vertreter-
versammlung, der 127. Generalversammlung 
der Oberurseler Wohnbaugenossen, an die 
Politik einen eindringlichen Appell: „Gebt 
denen, die bauen wollen, auch die Chance 
dazu!“ Und er mahnte: „Das Bauen muss bil-
liger werden.“ Dabei geht die Oberurseler 
Wohnungsgenossenschaft (OWG) selbst seit 
Jahren tatkräftig mit gutem Beispiel voran. 
Erst kürzlich wurde ein Neubau in der Bom-
mersheimer Straße fertiggestellt im Zuge ei-
ner Nachverdichtung. Es entstanden acht 
Drei-Zimmer-Wohnungen nach neuestem 
Energiestandard mit 70 bis 80 Quadratme-
tern und Balkon. Im Zuge dieser Baumaß-
nahmen wurden auch die alten Häuser mit 
den Hausnummern 62 bis 66 rund um den 
schicken Neubau aufwendig modernisiert. 
In den 1950er-Jahren erbaut, waren sie in die 
Jahre gekommen. Sie wurden komplett sa-
niert, energetisch auf den neuesten Stand ge-
bracht und erhielten neuen Balkone. Das ge-
samte OWG-Quartier in der oberen Bom-
mersheimer Straße bis hin zur Kreuzung 
Wallstraße erstrahlt nun in frischem Glanz, 
eine gelungene Aufwertung für diesen Stra-
ßenzug. Denn auch die Blocks 73 bis 79 auf 
der linken Straßenseite erhielten eine neue 
Fassade. Wie die Häuser gegenüber in den 
frischen Farben Weiß und Salbei. Im Zuge 
dieser Maßnahme wurden auch die Dächer 
saniert.
Mit der Einladung zur Versammlung hatten 
die Genossenschaftsmitglieder den Ge-
schäftsbericht der OWG für das Jahr 2019 
erhalten. Das umfangreiche Zahlenwerk, 
wurde ihnen von der hauptamtlichen Ge-
schäftsführerin Birgit Welter erläutert. Die 
OWG verwaltet 1727 Wohnungen, dazu über 
1000 Garagen und Stellplätze und weist in 
ihrer Bilanz für das Jahr 2020 ein Gesamt-
vermögen von über 64 Millionen Euro aus. 
Die Quote des Eigenkapitals beträgt bemer-
kenswerte 63 Prozent. Der durchschnittliche 
Mietpreis lag pro Quadratmeter bei 6,63 
Euro. 170 Wohnungen oder 9,8 Prozent des 
Bestands sind öffentlich gefördert. Im Be-
richtsjahr 2020 wurde der Neubau in der 
Bommersheimer Straße 68 mit acht Wohnun-
gen und elf Stellplätzen errichtet, die Bau-
kosten dafür beliefen sich auf 1,75 Millionen 

Euro. Die Fertigstellung erfolgte Ende April 
2021, die Wohnungen sind inzwischen bezo-
gen. 
2020 hat die OWG über drei Millionen Euro 
für Modernisierungs- und Instandhaltungs-
maßnahmen ausgegeben. Dabei wurde viel 
Geld in die Hand genommen, um den Altbe-
stand an Wohnungen wieder auf den neues-
ten Stand zu bringen. Die Sanierungsmaß-
nahmen wurden durchgeführt in der Bom-
mersheimer Straße, in der Siemensstraße 3, 
in der Hohemarkstraße 26 bis 28 und in der 
Philipp-Reis-Straße 1 bis 3. Dazu wurden 43 
Wohnungen nach Mieterwechsel moderni-
siert. „Mit dem großen Altbestand haben wir 
einen mächtigen Brocken vor der Brust“, be-
kannte Birgit Welter, „wir müssen noch viel 
investieren, um diese Häuser klimagerecht 
nachzurüsten und zu modernisieren“. 
In Oberhöchstadt treibt die OWG ihr Neu-
bauprojekt in der Friedensstraße voran, die 
Häuser werden gemäß dem KfW-Standard 
55 gebaut. „Aber die Pandemie ist noch 
nicht vorbei und wir erleben gerade explo-
dierende Baukosten, die alles bisher dage-
wesen übertreffen“, so Birgit Welter. Für die 
nächsten Jahre plant die OWG auch in Ober-
ursel weitere Projekte, darunter eine Nach-
verdichtung in der Innenstadt und die Be-
bauung eines Grundstücks, verkehrsgünstig 
gelegen am Beginn der Bommersheimer 
Straße sozusagen am südlichen Entree der 
Stadt.
Die Vertreter stellten den Bilanzgewinn von 
223 114 Euro fest und beschlossen, ihn als 
Dividende in Höhe von vier Prozent auszu-
schütten. Das ausgewiesene dividendenbe-
rechtige Geschäftsguthaben aller Genossen-
schaftsmitglieder beläuft sich auf über fünf 
Millionen Euro. 
Danach standen Wahlen auf dem Programm. 
Für den verstorbenen Karl-Heinz Beck war 
Stephen Schreck in den Vorstand der OWG 
gewechselt. Für ihn wurde Wilfried Günther 
neu in den Aufsichtsrat gewählt. Rainer Zu-
lauf und Carl Robert Martins, die turnusge-
mäß aus dem Aufsichtsrat ausschieden, wur-
den wieder einstimmig in das Gremium be-
rufen. Dem Aufsichtsrat der OWG gehören 
außerdem Edgar Parnet als Stellvertreter von 
Rainer Zulauf, Karina Maas-Margraf, Günter 
Bastian und Detlef Henning an.

Hurra, bald ist die Schaukel da
Dank des Einsatzes aller Eltern und Freunde 
des Kinderlands St. Ursula ist es gelungen, 
bei der Aktion „Sparda – Dein Verein“ Platz 
zwei in der Kategorie Soziale Projekte zu er-
reichen. Damit verbunden war die Summe 
von 3000 Euro, die jetzt im Rahmen einer 
symbolischen Scheckübergabe von Sparda-
Filialdirektor Sven Bergner an den Leiter des 
Kinderlandes, Matthias Weber, überreicht 
wurde. „Mit dieser Spende erfüllt die Sparda-
Bank unseren Kindern einen Herzenswunsch, 
denn die vom TÜV vor eineinhalb Jahren ge-
sperrte marode Schaukelanlage wurde 
schmerzlich vermisst“, so Weber. „Von dem 
Geld werden jetzt die Aufbaukosten der neu-
en Schaukel finanziert, die unser Förderverein 
bereits gekauft hat.“ Mit Matthias Weber freu-
en sich die 138 Kinderland-Kinder im Alter 
von drei bis zwölf Jahren.  Foto: Kinderland

Im Kinderbüro gilt die 3-G-Regel
Oberursel (ow). Der Besuch in der Stadtbü-
cherei ist seit Inkrafttreten der neuen Corona-
Schutzverordnung nur noch unter Einhaltung der 
3-G-Regel zulässig. Das Kinderbüro ist eine 
niedrigschwellige Beratungs stelle für Kinder 
und junge Familien bei Fragen in allen Lebens-
lagen – ein Angebot, das grund sätzlich nicht un-
ter die 3-G-Regel fallen würde und auch weiter-
hin eigentlich ganz spontan und ohne Zugangs-
voraussetzungen möglich wäre. 
Da der Zugang zum Kinderbüro allerdings durch 
die Stadtbücherei führt und damit niedrigschwel-
lig und anonym ist und bleiben soll und ein Be-

such in der Regel mit einem Besuch der Stadtbü-
cherei verbunden ist, wird während der offiziel-
len Öffnungszeiten der Bücherei ebenfalls die 
3-G-Regel für einen Besuch angewandt. Besu-
cher, die nach einer indivi duellen Terminvergabe 
außerhalb der Öffnungs zeiten einen Beratungs-
termin wahrnehmen, können weiterhin ohne Zu-
gangskontrolle das Kinderbüro aufsuchen. 
Projekte mit Kindergruppen sowie spontane 
Be suche von Kindern im Kinderbüro sind mit 
Vorlage des Testhefts für Schüler möglich. 
Für Kinder, die noch nicht eingeschult sind, 
entfällt diese Regelung.

„Fit mit IT-Medien“ in der Bücherei
Oberursel (ow). Am Samstag, 18. Dezember, 
heißt es wieder „Fit mit IT-Medien“, die kos-
tenlose Hilfe für die Anwendung von IT-Ge-
räten – natürlich unter Einhaltung der aktuel-
len Hygieneregelungen und mit Anmeldung. 
In der Stadtbücherei gilt die 3-G-Regel.  
Das Team der Stadtbücherei unterstützt ge-
meinsam mit dem Netzwerk Bürgerengage-
ment Oberursel (NBO) in der Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, von 10 bis 13 Uhr 
Ratsu chende kostenlos und individuell in der 
Anwendung und Nutzung von modernen IT-
Geräten und bei verschiedenen Fragestellun-
gen. Eine Anmeldung unter Telefon 06171-
62870 ist erforderlich. Computer, Tablet, 
Smartphone oder eBook – fast jeder hat in-
zwischen mindestens eines dieser Geräte. 
Dennoch ist nicht jeder sicher in der Hand-
habung oder hat Fragen zu Hard- und Soft-

ware. Auch bei Fragestellungen zur Nutzung 
des Online-Katalogs in der Stadtbücherei und 
der elektro nischen Medienvielfalt wie eBook, 
Hörbücher oder Videos gibt es Hilfestellung 
– auch, wenn Unterstützung benötigt wird, 
um die elektronischen Medien auf den eige-
nen Computer, Tablet, Smart phone oder 
eBook-reader runterzuladen. Dieses Angebot 
soll – sofern es die Pandemie-Lage zulässt – 
wieder jeden dritten Samstag im Monat statt-
finden. Die Termine für 2022 werden recht-
zeitig bekannt gegeben. Ein kostenloser 
WLAN-Anschluss steht zur Verfü gung. Vier 
ehrenamtliche Mitglieder der Ehrenamts-
agentur freuen sich, den Ratsuchenden helfen 
zu können. Bei Zufriedenheit mit der Bera-
tung freuen sich die Ehrenamtlichen über eine 
Spende, die dem Förderverein „Freunde der 
Stadtbücherei“ zugute kommt. 

Eine Weihnachtskarte, die verbindet
Hochtaunus (how). „Fröhlich soll mein Herze 
springen“ ist der Titel einer Weihnachtskarte, die 
von den evangelischen Kirchengemeinden im 
Hochtaunus über 11 000 Mal bestellt wurde. 
„Die Karte eignet sich gut, um in Zeiten von 
Kontaktbeschränkungen miteinander verbunden 
zu bleiben“, freut sich Pfarrer Ingo Schütz von 
der Kreuzkirchengemeinde in Oberursel Bom-
mersheim. „Mit ihrer Hilfe kann man zu Hause 
einen kurzen Weihnachtsgottesdienst ,am Kü-
chentisch‘ feiern und so seinen Glauben mit Le-
ben füllen, auch wenn ein Besuch des Gottes-
dienstes in der Kirche nicht möglich sein sollte“, 
so der Seelsorger weiter. Die vom Evangelischen 
Dekanat Hochtaunus produzierte Karte bietet ne-
ben Bibeltexten und einer Minikrippe zum Aus-
malen und Basteln auch ein Weihnachtslied zum 
Hören und Mitsingen. Ein QR-Code führt zum 
Youtube-Kanal der evangelischen Erlöserkirche 
Bad Homburg. Hier singt und spielt die Kantorin 
der Gemeinde, Susanne Rohn, das Weihnachts-
lied „Fröhlich soll mein Herze springen“. „Wir 
legen die diesjährige Karte in der Erlöserkirche 
aus“, sagt Pfarrer Andreas Hannemann. „Da vie-
le Gäste die geöffnete Kirche tagsüber besichti-
gen, findet die Karte eine weite Verbreitung. Ich 
habe vergangenes Jahr dankbare Rückmeldun-
gen erhalten.“ Andere Kirchengemeinden vertei-
len die Karte an alle Haushalte in ihrem Umfeld 
oder setzten die Karte im Religionsunterricht in 
der Schule ein. Die Gestaltung der Karte, in Ver-
bindung mit der Möglichkeit zu persönlichen 
Worten, hat nicht nur Pfarrerin Stefanie Eber-
hardt von der Kreuzkirchengemeinde Oberursel 
gefallen. „Mir sagt der Entwurf der Karte zu – 

eine gewisse Frische und Luftigkeit – und die 
Aufmachung der ,Botschaft‘“, erläutert Pfarrer 
Reiner Göpfert (Christuskirche Oberursel).

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Bommersheim: Odenwaldstr./Vogelsbergstr./Bommersheimer Str.

Nord: Borkenberg/Hohemarkstr./Freih.-v.-Stein-Str.

Unter 3G zum Gottesdienst
Oberursel (ow). Das Bistum Limburg hat 
sich den Empfehlungen des Landes Hessen 
angeschlossen und eine verpflichtende 3-G-
Zugangsregel für Gottesdienste erlassen. Sie 
gilt ab sofort auch für die Kirchen in der Pfar-
rei St. Ursula Oberursel-Steinbach. Beim Ein-
tritt ist von allen Gottesdienstbesuchern nach-
zuweisen, dass entweder ein Nachweis über 
einen vollständigen Impfschutz, ein Genese-

nennachweis oder das Testergebnis eines 
Testcenters, nicht älter als 24 Stunden, alter-
nativ ein PCR-Test, nicht älter als 48 Stunden, 
vorliegt. Für die Gemeinden St. Bonifatius in 
Steinbach, St. Sebastian in Stierstadt und St. 
Petrus Canisius in Oberstedten gilt weiterhin 
die 2-G-Zugangsregel. Außerdem besteht für 
die gesamte Dauer des Aufenthalts in allen 
Kirchen Masken- und Abstandspflicht.
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Gültig vom 16.12. bis 18.12.2021 (KW50) 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler keine Haftung.

Eschborn

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Eschborn
Ginnheimer Straße 18
65760 Eschborn

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Unsere Öffnungszeiten: 
SB-Warenhaus:
Montag–Samstag: 08.00–22.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen.
Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet. 
Nur Kartenzahlung möglich.

Telefon:
Kundeninformation: 06196 7614-0

Internet:
Besuchen Sie uns online. Da haben wir rund um die Uhr geöffnet.
globus.de/eschborn

Email: info-sbwesb@globus.de
globus.de/eschborn

Unsere Superangebote vom 16.-18. Dezember 2021

Weihnachtsstern
13er-Topf

Alle Angebote finden Sie unter globus.de sowie in der Mein Globus-App.

Krombacher Pils
Verschiedene Sorten, je 20 x 0,5l-
/24 x 0,33 l-MW-Flasche, 
1 l: 1.08/1.36 + Pfand 3.10/3.42

Lenor 
Weichspüler
je 800–950 ml,
1 WL:
0.04–0.05

149
je 32-38 WL

199

Angebotspreis

Wurst-Paket
1 Ring Blutwurst,
1 Ring Leberwurst und
1 Stängchen Presskopf,
1.100 g. 1 kg = 4.54

500
ca. 1,1 kg

649

Angebotspreis

1080
je Kiste

1480

Angebotspreis

Ferrero Rocher
100 g = 0.94

188
je 250 g

349

Angebotspreis

6999
je 

8900

Angebotspreis

Vileda 
Dampfreiniger Steam XXL
1.550 W, Tankinhalt: 
400 ml,Kabellänge: 7m, 
reinigt, desinfiziert und 
tötet bis zu 99,9 % 
der Bakterien 

Schwälbchen
Spundekäs`
Original, 27% Fett,
100 g = 0.53

079
je 150 g

099

Angebotspreis

Zimmermann 
Bacon

099
je 100 g

119

Angebotspreis

299
je

Angebotspreis

Hochtaunusschüler auf der „Formnext“

Der neu gewählte Bezirksstabführer Karl-Heinz Biaesch, der stellvertretende Landesstabführer 
Alexander Eckardt und der Vorsitzende des Nassauischen Feuerwehrverbandes, Norbert Fi-
scher (v. l.), überreichen Wolfgang Gloede (3. v. l.) eine Urkunde zum Abschied.  Foto: Privat 

Nach 19 Jahren Stab weitergegeben
Oberursel (ow). 1200 Musiker, 44 Musikzü-
ge, sieben Landkreise - ein Mann an der Spit-
ze. Wolfgang Gloede (70) aus Kirdorf hatte 
bislang den musikalischen Stab beim Nassau-
ischen Feuerwehrverband fest in der Hand. 
Als Bezirksstabführer gab er für die Musiker 
der Feuerwehren in den vergangenen sieben 
Jahren den Ton an. 
Neu trafen sich die Bezirksstabführer des 
Nassauischen Feuerwehrverbandes im Gerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Bommers-
heim zur Jahreshauptversammlung, um einen 
neuen Stabführer zu wählen. Wolfgang Glo-
ede wollte aus gesundheitlichen Gründen 
nicht für eine weitere Amtszeit kandidieren 
und stellte sein Amt zur Verfügung.  Insge-
samt 19 Jahre gehörte Gloede dem Vorstand 
an, in der Zeit von 2002 bis 2014 agierte er als 
Stellvertreter, danach als Vorsitzender. 

Seine musikalische Karriere begann der nun 
ehemalige Vorsitzende beim Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Usingen. 2001 
zog er nach Kirdorf und gehört seit dieser Zeit 
dem dortigen Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr an.
Norbert Fischer, Vorsitzender des Nassaui-
schen Feuerwehrverbands und  Alexander 
Eckardt, stellvertretender  Landesstabführer 
von Hessen, dankten Gloede für die hervorra-
gende Zusammenarbeit im Musikausschuss. 
Als Nachfolger wählte die Versammlung ein-
stimmig Karl-Heinz Biaesch als neuen Kreis-
stabführer aus dem Hochtaunuskreis. Er ist 
seit  46 Jahren  aktiv im Musikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bommersheim, dem er eben-
falls als Stabführer angehört. Seine neue Stell-
vertreterin ist Inge Denfeld vom Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr Kirdorf.

Einen Blick in die „Zukunft der Produktion“ gewagt haben Berufsschulklassen der Hochtau-
nusschule beim Besuch der Messe „Formnext“ in Frankfurt. Die internationale Fachmesse für 
additive Fertigungstechnologien/3D-Druck sowie Werkzeug- und Formenbau zeigt, wie sich 
die Prozesskette von einer Produktidee bis zu dessen Produktion entwickelt. Den Begriff In-
dustrie 4.0 dürfte mittlerweile jeder einmal gehört haben. In keinem Bereich der industriellen 
Fertigung sprießen die Innovationen so sehr aus dem Boden wie im 3D-Druck. Mittlerweile 
werden Turnschuhsohlen aus Silikon, Fahrradrahmen aus Titan, Bremsscheiben aus hochfes-
tem Stahl und Kleinserien für die Musikindustrie wie E-Gitarrenkörper oder Fräser gedruckt. 
Die Schüler der Berufsschulklassen 11BMZ, 12BMI, 12BMZ und 123BMW der Ausbildungs-
berufe Industriemechaniker, Zerspanungsmechaniker, und Werkzeugmechaniker staunten nicht 
schlecht, als sie mit ihren Lehrern Ullrich Kinz, Norbert Wissenbach und Rolf Wenzel vor ei-
nem drei Meter hohen 3D-Drucker der Firma DMG Mori standen, der im Begriff war ein 
Turbinenrad mittels Laserauftragsschweißen zu „drucken“.  Foto: Hochtaunusschule

Oberurseler Woche 

Steinbacher Woche 
Die letzte Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 21. Dezember 2021.

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe
am Donnerstag, 6. Januar 2022.

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche 



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

16.12.2021

www.nau.de

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 1,4-0,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklassen A+++. Energieverbrauch 17,7 - 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+++.

Jetzt aber mal richtig e-motional Probe fahren!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.512 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.890 €                                                 monatl. ab 2) 219 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 20.832 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.290 €                                                monatl. ab 2) 309 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 36.990 €                                              monatl. ab 2) 299 €
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspek-
tionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Hyundai i10 Edition 30 (091400) 13.490 €
49 KW (67 PS), EZ 09/21, 8tkm, Phantom Black

Hyundai i10 Editon 30 + (070097) 15.590 €
49 KW (67 PS), EZ 11/21, 8tkm, Polar White

Hyundai i20 Intro Edition (020764) 19.990 €
74 kW (100 PS), EZ 08/21, 8tkm, Intense Blue

Hyundai BAYON Intro Edition (058170) 21.990 €
74 kW (100 PS), EZ 09/21, 8tkm, Sleek Silver

Hyundai i30 Turbo Trend (158165) 22.990 €
88 kW (120 PS), EZ 11/21, 9tkm, Dark Knight

Hyundai KONA Trend (751833) 22.990 €
88 kW (120 PS), EZ 09/21, 5tkm, Phantom Black

Hyundai IONIQ Hybrid (G247662) 24.590 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 5tkm, Amazon Grey

Hyundai IONIQ Hybrid (U191797) 26.790 €
104 kW (141 PS), EZ 07/21, 5tkm, Fluicid Metal

Hyundai TUCSON Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, Amazon Grey

Hyundai SANTA FE T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 9tkm, Magnetic Force
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Sport in Kürze
Basketball: Das Präsidium des Hessischen 
Basketball-Verbands hat wegen der Entwick-
lung der Corona-Pandemie beschlossen, den 
Spielbetrieb von der Kreisliga bis zur Oberli-
ga ab sofort bis zum 14. Januar einzustellen. 
Tennis: Vom 7. bis zum 9. Januar 2022 wer-
den in der Traglufthalle auf der Anlage des 
TC Seulberg auf drei Plätzen die Kreismeis-

terschaften für die Herren 30, Herren 40 und 
Herren 50 ausgetragen. Meldungen für die 
Titelkämpfe sind im Internet unter mybig-
point.de möglich. 
Tischtennis: Die Bezirkseinzelmeisterschaf-
ten der Senioren sind aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation vom HTTV-Präsidium ab-
gesagt worden.  (gw)

Kampf um die Tennis-Hessentitel
Hochtaunus (gw). Vom heutigen Donnerstag 
bis zum kommenden Sonntag finden die hes-
sischen Hallenmeisterschaften im Tennis im 
Landesleistungszentrum auf der Rosenhöhe 
in Offenbach statt, wobei den beiden Siegern 
im Damen- und Herren-Einzel außer den Ti-
teln noch jeweils 4000 Euro Preisgeld win-
ken.
Mit dem deutschen Jugendmeister Neo Nied-
ner, Joel Link (beide TC Bad Homburg), Felix 
Einig (TEVC Kronberg) sowie dem für den 
THC Hanau startenden Neu-Anspacher Sergej 
Topic sind bei den Herren vier Teilnehmer aus 
dem Hochtaunuskreis in Offenbach am Start, 

und bei den Damen hat Hannah Nagel gemel-
det, die Mannschaftsführerin aus dem Hes-
senliga-Team des TC Bad Homburg. Außer-
dem Antonia Pfeiffer vom TC Bad Vilbel, die 
in der Saison 2021 auch für die U18-Juniorin-
nen des Usinger THC in der Hessenliga auf-
geschlagen hat.
Das Turnier der Damen beginnt am morgigen 
Freitag um 10 Uhr, und anschließend schla-
gen ab 12.30 Uhr auch die Herren zur ersten 
Hauptrunde auf. Das Achtel- und Viertelfinale 
wird am Samstag ab 10 Uhr ausgetragen, und 
am Sonntag folgen ab 10 Uhr das Halbfinale 
sowie die beiden Endspiele.

Der Tennis-Nachwuchs
kürt die Hallenmeister
Hochtaunus (gw). Der Tenniskreises Hoch-
taunus/Wetterau kennt nach wie vor keine 
Nachwuchssorgen. 132 Jungen und 109 Mäd-
chen haben an den Hallen-Kreismeisterschaf-
ten teilgenommen, die an den letzten beiden 
Wochenenden im Tennispark Steinbach und 
im Tennispark Wölfersheim ausgetragen wur-
den. „Das ist erfreulich und ein Beleg für die 
gute Nachwuchsarbeit auf breiter Basis bei 
uns im Kreis“, freute sich Turnierleiter Frank 
Issel über die Tatsache, dass die Sieger in den 
14 Wettbewerben von der Altersklasse U10 
bis zur U18 aus elf Vereinen kommen
Erfolgreichste Vereine waren diesmal der TV 
Köppern, der TC 89 Oberstedten sowie der 
TEVC Kronberg, die jeweils zwei Titel ge-
wonnen haben. Jeweils einen Hallen-Kreis-
meister stellen der Usinger THC, TC Bad 
Homburg, TC Stierstadt, TC Königstein, HTG 
Bad Homburg, TV Ober-Eschbach, TC Seul-
berg und TC Sportwelt Rosbach. Den Hallen-

Titel 2021 gesichert haben sich bei den Jun-
gen: (U18) Jan Berg (HTG Bad Homburg), 
(U16) Felix Theismann (TV Ober-Eschbach), 
(U14) Lars Nockmann (TC Sportwelt Ros-
bach), (U13) James Becker-Birck (TC Seul-
berg), (U12) Maximillian Achhammer von 
Roeder (TEVC Kronberg), (U11) Coen Vici-
nus (TV Köppern) und (U10) Julian Valenthon 
(Usinger TC); bei den Mädchen: (U18) So-
phie Schäfer (TC Bad Homburg), (U16) Lea 
Bruck (TV Köppern), (U14) Felicia Schmidt-
Claasen (TC 89 Oberstedten), (U13) Hannah 
Link (TC Stierstadt), (U12) Lieselotte Grad-
hand (TEVC Kronberg), (U11) Lara Jäger 
(TC Königstein) und (U10) Sophie Ding (TC 
89 Oberstedten.
Die erfolgreichsten Teilnehmer auf Kreisebe-
ne haben sich für die Bezirksmeisterschaften 
vom 14. bis zum 23. Januar 2022 im Tennis-
Center „T2 Sports Health Club“ in Wiesba-
den-Nordenstadt qualifiziert.

TSGO-Frauen: Krachende 
Niederlage mit neuem Coach
Oberursel (js). Das langjährige Aushänge-
schild des TSGO-Handballs wackelt. Nach 
der jüngsten Niederlage bei einer deutlich 
überlegenen TuS Kriftel sogar bedenklich, da-
rauf konnte der frisch verpflichtete neue Trai-
ner Etienne Emmert bei seinem ersten Auftritt 
keinen Einfluss nehmen. Die deutliche 
20:31-Schlappe beim Spitzenreiter der Ober-
liga Süd hätte noch deutlicher ausfallen kön-
nen, wenn sich Kriftel nicht selbst die eine 
oder andere Auszeit genommen hätte. Vor al-
lem in der zweiten Halbzeit aber verständlich, 
als das TSGO-Team zeitweise vollständig 
auseinanderbrach und gar ein Zwölf-Tore-
Vorsprung für die Gastgeberinnen der Partie 
notiert wurde, die in den vergangenen Jahren 
meist ein Spitzenspiel in der höchsten hessi-
schen Liga war. 
Nun sind die TSGO-Damen nach der Hinrun-
de auf den vorletzten Platz der geteilten Liga 
abgerutscht, nur die drei Teams an der Spitze 
kämpfen ab März um den Aufstieg, der Rest 
in einer Runde mit den Vertretern aus der 
Nordgruppe gegen den Abstieg. Durch die be-
absichtigte Verkleinerung der 3. Liga wird es 
dort zahlreiche Absteiger geben. Ein Platz im 
Spitzen-Trio wird trotz des jüngsten Rück-
schlags weiter angestrebt. Nach nun vier Wo-
chen Weihnachtspause wird das erste Spiel im 
neuen Jahr am 16. Januar in Weiterstadt be-
reits wegweisend sein. Das Hinspiel wurde 
19:23 verloren, eine weitere Niederlage könn-
te bereits das Ende des Traums von der Meis-
terrunde bedeuten.
Noch keinen Einfluss auf das junge Team hat-
te der neue Trainer auf der Bank. Mitte der 
Woche wurde er der Mannschaft vorgestellt, 

zwei Übungseinheiten hat er geleitet, zu we-
nig, um einen Umschwung zu bewirken. Mit 
Teammanagerin Nora Brandscheid, die das 
Training nach dem Rückzug von Paul Günther 
vor vier Wochen übernommen hatte, soll er die 
Mannschaft der Talentierten „weiterentwi-
ckeln“, heißt es beim TSGO-Vorstand. Der 
30-jährige Lehrer ist B-Lizenzinhaber, hat Er-
fahrung in der Landesliga der Damen, bei der 
TSG Münster arbeitet Emmert als Co-Trainer 
bei der Bundesliga-A-Jugend der Jungs. Seine 
Aufgabe in Oberursel mit knappem Kader von 
nur elf Spielerinnen ist nicht einfach, mittel-
fristig sollen Spielerinnen aus der erfolgrei-
chen „Reserve“ der Landesliga-Mannschaft 
und der A-Jugend einbezogen werden. 
Emmerts erste Ansprache in der ersten Aus-
zeit nach 1:6-Rückstand zeigte Wirkung, bis 
zum 11:12 zur Pause war die TSGO ein 
gleichwertiger Gegner. Bis alle Dämme bra-
chen und jegliche Ordnung im Spiel verloren 
ging. Erneut startete Kriftel stark und machte 
binnen acht Minuten zur 19:13-Führung be-
reits alles klar. Auf TSGO-Seite konnten nur 
Anouk Hipp mit ihren ersten fünf Toren und 
die junge Klara Schauer mit vier Toren Ak-
zente setzen. Die weiteren TSGO-Tore erziel-
ten Schumacher (3), Sauer (3), Heilmann (2), 
Fischer, Mies, Zsigmond (je 1).
Auf Kurs bleibt indes die „Zweite“ als Lan-
desliga-Aufsteiger. Sie gewann das Spitzen-
spiel in Goldstein mit 32:22 und hält punkt-
gleich mit der TSG Eddersheim II die Tabel-
lenspitze. Die Tore für die TSGO II erzielten 
Kürten (8), Sellner (7), Sailler (6), Limbacher 
(3), Ried, Maurer, Voigt (je 2), Weißenborn, 
Kahlstatt (je 1).

TVB gewinnt 3:0 gegen TV Biedenkopf
Hochtaunus (gw). Im letzten Heimspiel des 
Jahres 2021 in der Oberliga Hessen haben die 
Volleyball-Männer des TV Bommersheim am 
Sonntag gegen den punktgleichen Tabellen-
nachbarn TV Biedenkopf in der Sporthalle 
der Philipp-Reis-Schule (PRS) in Friedrichs-
dorf nach einer starken Vorstellung glatt mit 
3:0 gewonnen und dadurch die Tabellenfüh-
rung in der Gruppe 2 übernommen.
Die Schützlinge von Trainer Patrick Hehl fei-
erten mit Unterstützung ihrer Fans mit dem 
25:20, 25:22 und 25:22 bereits den dritten 
Sieg in Serie und wollen nun auch noch die 
letzte Begegnung vor den Weihnachtsferien 
gewinnen. Dazu müssen sie den 3:2-Erfolg 
gegen den USC Gießen wiederholen, den es 
am 23. Oktober in Friedrichsdorf gegeben 
hatte. Das Rückspiel findet am Samstag um 
20 Uhr in der Sporthalle A der Herder-Schule 

in Gießen statt. Nach dem Weihnachtsurlaub 
geht es für den TVB am 16. Januar um 17 Uhr 
mit einem Heimspiel gegen den TV Waldgir-
mes II in der PRS in Friedrichsdorf weiter. 
Ebenfalls erfolgreich waren die Damen der 
HTG Bad Homburg, die am Samstag durch 
ein 3:2 beim USC Gießen (25:17, 26:24, 
24:26, 17:25 und 15:11) in der Oberliga Hes-
sen mit dem fünften Sieg in Serie die Tabel-
lenführung übernommen haben. Die HTG 
profitierte dabei von einem „Ausrutscher“ des 
TuS Kriftel, der in Gelnhausen mit 1:3 verlo-
ren hat. Zum letzten Spiel in diesem Jahr er-
warten die Bad Homburgerinnen am Samstag 
um 19.30 Uhr den Tabellenletzten TG Naurod 
im Primodeus-Park. Nach der Weihnachts-
pause geht es für die HTG am 8. Januar 2022 
mit einem Heimspiel gegen den TuS Kriftel 
weiter.

Trainer Patrick Hehl (rechts) hat mit dem TV Bommersheim die Tabellenführung in der Volley-
ball-Oberliga Hessen übernommen.  Foto: gw

TSGO feiert 33:25-Sieg 
im Spitzenspiel in Münster
Oberursel (js). Jubelgesänge in des Gegners 
Halle, das gibt es nur nach besonderen Spie-
len in besonderer Atmosphäre mit besonde-
rem Ausgang. Das Spitzenduell der TSG-
Handballer aus Oberursel bei der TSG Müns-
ter in der Bezirksoberliga am Samstagabend 
war so eine Partie, das absolute Highlight der 
ersten Saisonhälfte. Temporeich geführt von 
beiden Teams, stets ausgeglichen in der ersten 
Halbzeit, spannend, rassig, ein echtes Derby. 
Am Ende stand ein zuvor wohl nie erwartetes 
33:25 für den Gast auf der Anzeigentafel, jede 
Menge Grund für eine kleine Feier auf dem 
Parkett für das Team von Trainer Mario Lju-
bic und den mitgereisten etwa 30-köpfigen 
„Orscheler“ Fanblock unter den 150 Zuschau-
ern. Ein echtes sportliches, selbstbereitetes, 
vorzeitiges Weihnachtsgeschenk, verlust-
punktfrei steht nun die TSGO vor Münster an 
der Tabellenspitze. Vergoldet werden kann der 
Sieg am kommenden Sonntag um 17.30 Uhr, 
in der Hochtaunushalle Bad Homburg mit ei-
nem Erfolg gegen die bisher mit 1:9 Punkten 
noch sieglose HSG Steinbach/Kronberg/Glas-
hütten. 
Selten hat man auch Mario Ljubic so strahlen 
sehen. In der ersten richtigen Saison für den 
Coach nach dem Corona-Ausfall der vorigen 
Punktrunde hatte er seine Jungs perfekt auf 
den Gegner eingestellt. Vor allem aber haben 
diese die Marschrichtung konsequent beibe-
halten, den Speed aus dem Münsterer Spiel 
genommen, alles nach Trainervorgabe richtig 
gemacht und in den entscheidenden Momen-
ten mit unbedingtem Siegeswillen die richti-
gen Nadelstiche gesetzt, die den leichten Fa-
voriten ins Straucheln gebracht haben. Und 

das Team als Gesamtkonstrukt auch bei nach-
lassenden Kräften in dieser zehrenden Partie 
gleichermaßen gestärkt haben. Momente wie 
etwa die letzte Minute vor der Pause, als nach 
stetigem Hin und Her und beim Stand von 
16:16 längst nicht klar war, wohin die Reise 
gehen würde. Ein schöner Treffer von Julian 
Rummel, der erstmals in dieser Saison mit 
vier sauberen Treffern aus seinem Schatten 
trat, und ein mutiger Wurf von Martin Walz 
Sekunden vor dem Halbzeitpfiff vom eigenen 
Kreis auf das nach Herausnahme des Torwarts 
leere Münsterer Tor setzten solche Wirkungs-
treffer zum Pausenstand von 16:18.
Nach der Pause etwa war es TSGO-Torwart 
Kilian Witzel, der sich hervortat in entschei-
denden Momenten, beim 18:21 einen Sieben-
meter des zuvor dreimal in dieser Disziplin 
erfolgreichen Nico Schreiber parierte. Dessen 
Zeitstrafe wenig später nutzte die TSGO in 
Überzahl zu drei schnellen Toren, nach 45 
Minuten lag Oberursel mit 28:20 Toren vorne 
und konnte sich den Luxus leisten, in der Fol-
ge acht Minuten ohne Torerfolg zu bleiben, 
ohne ernsthaft in Gefahr zu geraten. Als hätte 
Münster in dieser Phase den Glauben an sich 
selbst verloren. Die letzten Minuten ein 
Schaulaufen in fremder Halle vor begeisterten 
Fans. Ein Sieg des Teams, ein Sieg der Lei-
denschaft und der Freude daran, jeden Zwei-
kampf in Angriff und Abwehr anzunehmen.
Oberursel spielte mit Ian Michelson, Kilian 
Witzel (Tor), Yanik Scheich (9/4), Martin 
Walz (7), Julian Rummel (4), Luca Gogolin 
(4), Timo Günther (3), Max Macho (3), Tobi-
as Hentschel (3), Richard Dießner, Johannes 
Böhne und Jonas Schmidt.

Ritual vor dem Spiel: Begrüßung des Gegners, links die TSGO mit Kapitän Tobias Hentschel 
als Frontmann (ganz links).  Foto: js
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 19. Dezember
17 Uhr Jugendgottesdienst danach
Adventsumtrunk, (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 19. Dezember
16 Uhr Gottesdienst (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 19. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 18. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 19. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 19. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier mit
Kinderkirche (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Team)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 19. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L AKlinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr Hauptgottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Renner)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 19. Dezember
kein Gottesdienst

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 19. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Krombacher)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Ansprechpartner: Tanja Sacher
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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Der Buchclub in der Alten Wache feiert sein zehnjähriges Bestehen.  Bild: Stefan Pohl

Erst winterlich weiß, jetzt vernebelt

Als wahres Winterparadies präsentierte sich der Feldberg noch am vergangenen Wochenende. 
Die Landschaft rund um den höchsten Taunusgipfel zeigte sich am dritten Adventswochenen-
de tief verschneit. Zahlreiche Familien nutzten das schöne Winterwetter zu einem Ausflug mit 
dem Schlitten. Mittlerweile ist der Schnee vielerorts schon wieder weggetaut. Die milden 
Temperaturen und die hohe Luftfeuchtigkeit sorgen dafür, dass es im gesamten Taunus viel 
Nebel gibt. Durch starke Temperaturschwankungen sind einige Wanderwege in der Feldberg-
region vereist. Wer wissen möchte, wie das Wetter am Feldberg ist und ob sich ein Ausflug 
lohnt, kann sich im Internet unter taunus.info/service-und-infos/wetter/ informieren. Zu den 
Webcams im Taunus gelangen Interessierte im Internet unter taunus.info/webcams/. Aktuelle 
Informationen zum Zustand der Loipen und zum Betrieb der Lifte gibt es auch auf der Websi-
te des Naturparks Taunus unter naturpark-taunus.de/services-infos/wintersport/.  Foto: Eifert

Jedes Jahr über 1000 Seiten Literatur
Oberursel (ow). Am Anfang stand „Nichts“. 
Und das war sehr mutig, denn der Roman der 
dänischen Autorin Janne Teller über die Sinn-
losigkeit des Lebens ist aufgrund seiner aus-
geprägt nihilistischen Aussagen seit der Ver-
öffentlichung extrem umstritten und damit ein 
eher herausforderndes Buch zur Besprechung 
in einem neu gegründeten Lesekreis. Aber das 
Experiment gelang, und so blickt der Buch-
club in der Alten Wache in diesem Tagen auf 
sein zehnjähriges Bestehen zurück.
„Die Idee kommt aus Amerika, wo Menschen 
sich insbesondere in abgelegenen Gegenden 
gerne treffen und zuvor ausgewählte und ge-
trennt gelesene Bücher gemeinsam bespre-
chen“, erklärt Julia Vanderpol, die zusammen 
mit Michaela Grübel im Herbst 2011 zum 
ersten Treffen eingeladen hat. „Ziel war es, 
den Buchclub unter dem Dach der Alten Wa-
che zu etablieren, da aber das Haus noch nicht 
bezugsfertig war, trafen wir uns zunächst auf 
der Orgelempore in der evangelischen Kir-
che”, erinnert sich Michaela Grübel an die 
ersten Schritte.
Seitdem treffen sich zwischen 10 und 15 über-
wiegend weibliche Teilnehmer am ersten 
Montag eines Monats, um sich gemeinsam 
über gelesene Bücher auszutauschen. „Einige 
Damen sind von Beginn an dabei, andere erst 
später hinzugestoßen. Unsere Fluktuation ist 
gering, und seit einiger Zeit haben wir erst-
mals auch drei Herren in unserem Kreis”, er-
läutert Julia Vanderpol. Die Person, die das 
für den Abend ausgewählte Buch vorgeschla-
gen hat, beginnt das Treffen mit einer kurzen 

Präsentation, bevor sich die Runde intensiv 
über das Werk austauscht. Jeweils im Dezem-
ber eines Jahres wird die Bücherliste für das 
kommende Jahr besprochen und gemeinsam 
verabschiedet. Dabei kann jedes Mitglied Vor-
schläge unterbreiten. „Keine Krimis und kei-
ne Fantasy-Literatur”, umschreibt Julia Van-
derpol die wenigen Konventionen, auf die 
man sich verständigt hat. Einmal im Jahr gibt 
es einen Klassiker, etwa die „Blechtrommel” 
von Günther Grass.
Die Bücher erwirbt jeder selbst oder leiht sich 
diese in einer Bücherei aus. „Die Schnellleser 
unter uns geben ihre Exemplare manchmal an 
andere Teilnehmer weiter“, verrät Michaela 
Grübel. Diejenigen, die sich alle Bücher ge-
kauft haben, benötigen mittlerweile ein sehr 
großes Regal, denn die gesamte Leseliste seit 
Gründung des Buchclubs besteht nunmehr 
aus über 110 Titeln, wobei jedes Buch durch-
schnittlich etwa 400 Seiten umfasst.
Anläßlich des Jubiläums blickte der Kreis 
stolz auf dievergangenen zehn Jahre zurück. 
„Da Bücher trotz aller Digitalisierung weiter-
hin hoch im Kurs stehen, wird sich die Runde 
auch in den nächsten Jahren regelmäßig tref-
fen”, gibt sich Julia Vanderpol zuversichtlich. 

! Wer Interesse am Buchclub in der Alten 
Wache hat, ist jederzeit willkommen und 
kann per E-Mail an buchclub@alte-wa-

che-oberstedten.de weitere Informationen er-
halten. Die aktuelle Leseliste wird fortlaufend 
im Internet unter www.alte-wache-obersted-
ten.de veröffentlicht.

Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser Anzeigenschluss in der KW 51 am 17. Dezember 2021!

WIR GEDENKEN✝

DANKSAGUNG

Peter W. Roth
* 21. 3. 1952       † 15. 11. 2021

Es ist so unendlich schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.
Dafür danken wir von ganzem Herzen.

 
Im Namen aller Angehörigen 

Erika Kreid
Claudia Roth-Schmidt

 
Frankfurt, Oberursel im Dezember 2021

 

Georg Nüchter 
 

* 27.11.1934               † 12.11.2021 

Maria Nüchter und Familie 

61440 Oberursel, im Dezember 2021 

Wenn wir Dich suchen, finden wir Dich in unserem Herzen. 

Herzlichen Dank allen Angehörigen, Freunden und Nachbarn für die 
tröstenden Worte und die große Anteilnahme. 
 

Vielen Dank der Stadt Oberursel, der CDU Oberursel und der Kolping 
Familie für die große Wertschätzung und Anerkennung. 
 

Ein besonderer Dank für den seelischen Beistand an Frau Sandra Anker 
von der Kirchengemeinde St. Ursula. 
 

Frau Dr. Ruppert und dem gesamten Team der Kursana Villa danken 
wir von Herzen für die fürsorgliche Begleitung, Betreuung und Pflege. 
 

Bei allen, die ihre Verbundenheit mit Geldspenden zum Ausdruck 
gebracht haben, bedanken wir uns. Sie werden, im Sinne des 
Verstorbenen, an Caritas Pflege und Betreuung weitergeleitet. 

 

„Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.“

Irmgard Auth
geb. Kopp

* 1. 11. 1931         † 12. 12. 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Gabriele und Bernhard
Andreas und Anja

Regine und Norbert
Katja und Colin mit Fiona und Lenny
Julia und Lars mit Louisa und Jonah

Matthias und Giulia
Alexander mit Thilo

Ramona und Bodo mit Ole
und alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Regine Heidenreich, Geschwister-Scholl-Straße 34, 61440 Oberursel (Ts)

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, den 23. Dezember 2021 um 13.00 Uhr 
auf dem Hauptfriedhof in Oberursel statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen bitten wir höfl ichst auf Trauerkleidung zu verzichten.
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Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser 

Anzeigenschluss 
in der KW 51

am 17. Dezember 2021!

ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Briefmarkennachlass oder gr. 
Sammlung aus D/EU/Welt auch Mün-
zen und Medaillen von Sammler zu 
kaufen gesucht. Tel. 06124/2061

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Kü-
chen, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, Briefmarken, kompl. Nach-
lässe aus Wohnungsaufl ösung. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

AUTOMARKT

Ford Transit Kastenwagen, FT 
260 K Trend, Bj 2008, 2.2 TDCI, 
85 KW, 6 G, weiß, 70.250 Km, 1.Hd, 
HU 02.22, div. Extras, VB 8.000,- €.
 Chiffre OW 4903

PKW GESUCHE

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen 
 Tel. 0152/25754905

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Einzelgaragenstellplatz HG-Stadt-
mitte/Rathausnähe – nur tagsüber – 
mtl. 60,- €. Tel. 06172/681369

REIFEN

BMW Winterreifen, Alu-Felgen 
225/50 R 17, Zustand sehr gut, Be-
reifung Dunlop-Runfl at, gefahren 
8 Monate. Neupreis 1600,- €, VB 
450,- €.  Tel. 06172/86599

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Mama m. Kind (Grundschule) sucht 
Papa m. Kind, o. fi nanz. Interes., 
eig. Immob. da, sowie Wertsch.   
Respekt und Lebendigkeit, Akad., 
NR, NT  schulter_anlehnen@gmx.de

Solide sympathische Witwe 70+,
160, schlank, jung geblieben, sport-
lich sucht niveauvollen Partner im 
Main Taunus Kreis zwecks Freund-
schaft + gemeinsamen Unterneh-
mungen.  Chiffre: KB 50/1

Norwegen. Suche norwegisch 
sprechende Leute aus Königstein 
oder Umgebung für sprachlichen 
und kulturellen Austausch.
  Tel. 0172/6246442

PARTNERSCHAFT

Verarmter Entrepreneur (attraktiv, 
Mitte 50, dominant) bietet überaus 
vermögender Dame seine unterneh-
merischen & menschlichen Talente 
in Form einer glücklichen Heirat an.
 taunus2022@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Evelyn, 59 J., bin e. hübsche, fleißige 
Frau, auf die Verlass ist, Naturliebhaberin
u. gute Autofahrerin. Ich habe ein Händchen
für alles, mag kuschelige Winterabende, 
neue Kochrezepte ausprobieren u. die ge-
mütl. Zweisamkeit. Vielleicht wird es eine
Partnerschaft für den Rest des Lebens, wenn
Du üb. pv anrufst. Tel. 01520-8293309

Ulrike 68, (ich habe lange im Kranken-
haus gearbeitet), bin sehr gutaussehend. 
Ich wohne allein, fühle mich sehr einsam 
deshalb suche ich üb. pv e. guten Mann 
(Alter egal), der mich braucht. Jetzt in 
der Weihnachtszeit ist das Alleinsein 
sehr schlimm für mich. Bitte rufen Sie 
heute noch an, wäre auch umzugsbereit
Tel. 0157 – 75069425

➤ Gesunde Witwe, Hilde, 64 J., mit allen
fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht etwas zu
vollbusig. Ich mag kochen u. backen, habe
ein kl. Auto u. fahre gerne, auch längere 
Strecken. In wenigen Tagen ist Weihnach-
ten. Rufen Sie an u. lassen Sie uns alles
Weitere persönl. besprechen. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Liebevolle Lydia, 78 J., seit einigen 
Jahren Witwe, bin eine saubere, hübsche 
Frau mit weiblicher Figur, nicht an-
spruchsvoll, mag gemütliche Abende 
daheim. Da ich keine Kinder habe bin ich 
immer allein - ich suche üb. pv e. ehrl. 
Mann dem es ähnlich geht – wir be-
reden alles am Telefon wenn Sie anrufen
Tel. 0160 – 7047289

➤ Gitte, 70 J., verwitwet, umgänglich u. 
häuslich, mit etwas vollbus. Figur. Bin eine 
saubere Hausfrau, würde für Sie einkaufen,
kochen u. den Haushalt führen, ganz u. gar
zu Ihnen gehören. Bald ist schon wieder
Weihnachten u. wir sind noch immer allein.
Rufen Sie üb. pv an, ich stelle mich kurz-
fristig bei Ihnen vor. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/
PFLEGE

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Junge Steuerberaterfamilie mit 
Kindern sucht Haus im Taunus/Ros-
bach zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert! Tel. 0173/9300938

DIPL.-DESIGNER SUCHT
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0170/5750232

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Mehrgeneratio-
nen-Haus zum Kauf in/um Oberur-
sel, Bad Homburg, Königstein, Bad 
Soden, Kelkheim.   
  Tel. 0151/21249286

Privat sucht von Privat EFH, DH, 
REH zum Kauf in HTK, MTK, Ober-
ursel.
 Tel. 06171/9788140, ab 18 Uhr

Ich (Jörn, 31 J., Nichtraucher, Er-
nähr. + Sportwiss.) sucht 1–2 Zi-
Whg. in Oberursel/Waldnähe.
 Tel. 0172/5744132

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Kapitalanlage, jew. 3% Rendite, 2 
ETW-Oberursel-Weißkirchen, Tgl.-
Bad + WC + Steigl. neu, Balkon, von 
Privat zu verkaufen, 3 Zi., 76 m², 
Kell. inkl. Garage, je 329.000,- €. 
Edeka-M., U3. Tel. 0152/36338764

Bauplatz, 940 m², teilbar, Taunus- 
Weilmünster, gegen Gebot.
 Tel. 0157/52990203

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kleingärtner holen dritten Platz

Alle vier Jahre wird in Hessen vom Landesverband der Kleingärtner ein Landeswettbewerb zu 
den schönsten Kleingärtnervereinen in Hessen durchgeführt. 2021 stand der Wettbewerb unter 
dem Motto „Stadtgrün trifft Ernteglück“. Die Bewertungskommission, der auch der Fachbera-
ter des Oberurseler Kleingärtnervereins beim Landesverband, Dieter Hoffmann (rechts), ange-
hörte, hat in den Sommermonaten die Kleingärtnervereine, die sich dem Wettbewerb gestellt 
haben, bereist und bewertet. Schon 2017 hat der Kleingärtnerverein Oberursel einen hervorra-
genden dritten Platz belegt. Gespannt sind nun Yvonne Gothan, Vorsitzender Hans-Peter Wan-
drach, Torsten Herbert und Kathleen Wandrach (v. l.) zur Preisverleihung nach Kelkheim ge-
fahren. Die Hoffnungen wurden nicht enttäuscht: Oberursel belegte auch diesmal einen dritten 
Platz und konnte somit die Platzierung von 2017 verteidigen.  Foto: KGV Oberursel

Glühwein-Walk für die Eichhörnchen
Der traditionelle Weihnachtsmarkt in Bom-
mersheim musste wegen der pandemischen 
Lage abgesagt werden. Als Trostpflaster für 
viele  organisierte Marion Rodney, unterstützt 
von Sabine Lanning, im Hof Sulzbach in der 
Burgstraße  einen Glühwein-Walk – natürlich 
unter Beachtung der üblichen Hygienevor-
schriften. Viele Bommersheimer, die an die-
sem nasskalten dritten Advent  auf ihren ge-
liebten Weihnachtsmarkt verzichten mussten, 
nutzen dieses Alternativangebot für einen 
„Glüh To Go“ gegen Spende gerne. Sie mach-
ten bei  ihrem Adventsspaziergang einen ge-
nussvollen Zwischenstopp am Glühwein-
Stand. Kurz vor Toresschluss waren bereits  
40 Liter Glühwein und 20 Liter Kinderpunsch 
ausgetrunken und Berge von Schmalzbroten 
und Spekulatius aufgegessen. Marion Rodney 
zog am Abend etwas erschöpft, aber sehr zu-
frieden Bilanz. Den ganzen Nachmittag ka-
men immer wieder Familien, Paare oder  
Singles in den Hof, um  den leckeren Glüh-
wein, wahlweise mit Schuss oder Sahne, oder 
Kinderpunsch zu verkosten. Natürlich hatten 
alle ihre eigenen Gläser oder Tassen dabei, 
darum hatten die Organisatorinnen gebeten.  
Die Eichhörnchen-Auffangstation Schmitten 
darf sich freuen. Sie soll den Erlös in Höhe 
von 630 Euro erhalten.  Foto: bg
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MIETGESUCHE

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Homburg. 
Unsere Vorstellung: Circa 120 m², 
gerne zentral gelegen, am liebsten 
mit etwas Grün. Über Ihren Anruf 
würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Wir punkten nicht mit einem sehr 
hohen Einkommen. Wir punkten als 
verlässliche und langfristige Mieter, 
immer schuldenfrei. Weitere Plus-
punkte: Höfl ichkeit, Bildung, An-
stand und Zuverlässigkeit. Frau und 
Mann. Ab 2,5 Zimmer, möglichst 
Erdgeschoss. Warmmiete ca. 700,- 
Euro, Raum Bad Homburg wäre 
sehr schön. Tel. 0178/6843004

3 ZW KBB, Abstpl., GWC, Tiefgara-
ge / Stp., als Altersruhesitz, günstig, 
Oberursel Nord. 
 Tel. 06171/59090 (Wohlleben)

VERMIETUNG

HG - KFP über 120 m² auf 3 Zi., kl. 
Anlage, barrierefrei, TG direkt am 
Park, 2250,- € warm + KT.
 hgwohnung@yahoo.com

Friedrichsd., 1 Zi. möbliert, 20 m² 
mit Dusche/WC und Küchenmitbe-
nutzung in einer ruhigen Wohnge-
gend, S-Bahn-Nähe, Internet, nur an 
Nichtraucher. Warmmiete 270,- €.
 sommererludwig@gmail.com
 Tel. 0151/11135353

Bad Homburg: Ober-Eschbach, 
5 Min. U-Bahn, 2x 3-Zi.-Whg, (97 + 
85 m²), hell + ruhig, neu renoviert, 
Kü, TL-Bad, Winterg. Süd, 1. OG + 
DG, Kaltmiete 1250/850,- €, ab 
2022. Tel. 0175/1088820

Von Privat 1 Zimmer-Whg. (29 m2) 
in Königstein/Schneidhain, Küche, 
Bad, Balkon, Kleinbahn-Nähe,   
Miete 350,- € + 100,- € NK + Kt. 
 Tel. 069/27271649, 069/34826414

2-Zi.-App. in Kelkheim zu vermie-
ten. Liegend in einer modernen    
Villa, EBK, Einzug kurzfristig mögl., 
ideal für 1 Person, 620,00 € zzgl. NK
 rose.g@kelk-m.de

Kelkheim-Fischbach, 2 Z.W.,    
Einbauküche, Duschbad, 57 m2, 
500,- € u. Umlage u. Kt. ab sofort zu 
vermieten.  Tel. 06195/62590

KOSTENLOS

Liebe Mitbürger im Hochtaunus-
kreis, die Abschlussklasse der Fried-
rich Stoltze Schule in Königstein hat 
ein Projekt gemacht: „Armut auch 
bei uns in Hessen“. Sie sammeln 
Spenden: Kleidung, Drogerie-Artikel, 
verpackte Nahrungsmittel, Decken 
und vieles mehr, um diese in der 
letzten Adventswoche im Bahnhofs-
viertel in Frankfurt zu verteilen. Wir 
hoffen auf zahlreiche Spenden und 
freuen uns auf Ihre Anrufe:
 Tel. 0176/81235173

12 weiße Blumen Übertöpfe aus 
Keramik, verschiedene Größen und 
10 Kochbücher zu verschenken. 
Abzuholen in Eppenhain.
 Tel. 0172/6736927

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Meistere dein Abitur 2022 erfolg-
reich mithilfe der richtigen Lerntech-
niken, ohne Zeit- & Leistungsdruck. 
Anmeldung zu Vorbereitungswork-
shops: jessica-spelten.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Für unsere beiden fröhlichen Wild-
fänge (6 und 4 Jahre alt) suchen wir 
eine liebevolle Kinderfrau für mind. 
6 Stunden pro Woche. Wir wohnen 
in Bad Homburg Dornholzhausen, 
sind an einer langfristigen Zusam-
menarbeit interessiert und bieten eine 
attraktive Bezahlung auf Mini- oder 
Midijobbasis. Bitte Zuschriften per 
E-Mail an: S_muelhausen@web.de

Festanstellung: persönliche Assis-
tentin für Unternehmer-Haushalt in 
Fd. Integre, positive Allrounderin m. 
FS., die uns im Job-Alltag den Rü-
cken freihält: Haus – Lunch – Kind – 
Hund – Kunden. Ca. 9 h pro Woche, 
3 x 3. passistant@gmx.de

Deutschsprachige Haushaltshilfe
(Waschen, Bügeln, Putzen) für ge-
hobenen Haushalt in Falkenstein 
gesucht, 3 - 4 x wöchentlich, ca. 15
Stunden/Woche, gern ab Mitte Ja-
nuar. E-Mail:
 hhfalkenstein@posteo.de

Hilfe in Haushalt und Alltag für    
älteres Ehepaar in Kelkheim/Mitte 
gesucht, ca. 2 - 4 Std. vormittags, 5 
– 6 mal in der Woche.
   Tel. 0172/6154204

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Polnische Handwerker arbeiten in 
den Bereichen: Malen und Tapezie-
ren, Fliesenlegen, Parkett-Laminat, 
Trockenbau.  Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden und Terrassenarbeit.
 Tel. 0157/58666956 

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, kommt zum Putzen, auch 
Fenster, und Bügeln.   
 Tel. 0151/52109323

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Gärtner/Gartenarbeit. Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpfl ege, 
Hecken schneiden, Bäume und Ar-
beiten aller Art.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles in Haus u. Garten. Parkettar-
beiten, Malen, Abbruch u. weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Suche Arbeit zum Putzen und 
Bügeln.  Tel. 0173/1563312

Selbstständige, liebevolle Haus-
hälterin, Senioren- und Altenpfl ege-
rin mit Herz sucht std.-/tageweise 
eine neue Herausforderung in Ffm, 
Taunus & Umgebung. Ich bin 50 J. 
alt und bringe 20 J. Erfahrung (auch 
im Umgang mit Demenzkranken) mit. 
PKW und Referenzen sind vorhan-
den. Für weitere Details und Fragen 
können Sie mich gerne abends an-
rufen. Tel. 01521/6883403

Alles rund um den Bau! Erfahrener 
Maler bietet Arbeit: Trockenbau 
und Abrissarbeiten, Parkett und 
Laminat, Innenputz und Tapeten, 
Maler- und Lackierarbeiten, Stuck 
und vieles mehr.
 Tel. 0176/23690725

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler 35 J. Erfahung er-
ledigt schnell u. zuverl. Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Junge Katzen auch Siam - Mix
suchen ein stabiles Zuhause mit 
späterem Freigang. 
 Tel. 0172/6915130

Betreuung für kleinen Hund im 
Notfall und gelegentlich gesucht. 
Gutes Kennenlernen und regelmäßi-
ger Kontakt gewünscht. 
 Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht in Friedrichsdorf! 
Anf. und Fort. aller Altersgr. Last Mi-
nute-Geschenkidee: 3 Monate Pro-
bezeit. Tel. 06172/8528902

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavier- oder Gitarrenlehrer*in ge-
sucht für vor-Ort- Unterricht in Kö-
nigstein-Schneidhain 
 Tel. 0163/3338850

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Original Levi’s Jeans 501, blau, 
W32, L30, gekauft in den USA, nie 
getragen, für 30,- Euro abzugeben. 
 Tel. 06171/887550

Keyboard Yamaha PSR-SX700, 
neu, wg. Corona-bedingter Aufgabe 
des Unterrichtens, mit Schutzhülle. 
Preis: VHB.  Tel. 06172/789777

Biedermeier Esstisch, 4 Thonet-
stühle, 2 Basslautsprecher, schöne 
Automatik-Uhren, Taucher-Tourbil-
lon-Uhr, limitiert 88/199, Goldringe, 
Ohrhänger, Armbänder mit Diaman-
ten, Saphiren, Opalen, Rubinen 
usw. Tolle Weihnachtsgeschenke!
  Tel. 06081/42977

Couchtisch mit Glasplatte, auf 
Chromfüßen, sehr gut erhalten. 
Größe 110x60x36. VB 70,- €.
 Tel. 0160/8802869

Verkaufe Angelausrüstung! Ruten 
mit Rollen, Zubehörtaschen, Klein-
teileboxen. Transportwagen, Kunst-
köderboxen mit Inhalt, Haken, Mes-
ser, Zangen usw. VB. Ansehen lohnt 
sich! Gebe Angelsport auf.
 Tel. 06172/72632

2 Damenmäntel, dunkelblau und 
grau, mit Überhang und Kapuze. 1 
Kleid, schwarzer Umhang, Fellbe-
satz, Gr. 40/42, dunkelgrauer Her-
renmantel Gr. 50/52. Jedes Stück 
35 – 40,- €. Tel. 06172/83432

Garderobenschrank, 1 Tür mit 2 
Fächern, 2 Schubladen, 1 Metall-
stange für Jacken + Mäntel, sehr 
stabil. Maße: H: 200 cm, T: 48 cm, 
B: 134 cm. VB. Adresse unter.
 Tel. 06171/55759

Original verpackt: Faller Modell-
bausätze für HO Bahnhof-Set, 
Landschafts-Set, Dorf-Set, Märklin 
Komplettpackung HO 29100 mit 
Ansagen, alles neu!
 Tel. 0175/6337404

1 Ölgemälde und 1 Standuhr 50er-
Jahre, 3 Fotoapparate – voll funkti-
onsfähig. Tel. 06101/43416

Ca. 30 Barbies mit Zubehör – 80er 
Jahre, John Deere Traktor mit 
Schaufel und Anhänger, verschie-
dene Romane, Ersch. 20/21, alles 
Selbstabholer, VB.
 Tel. 0176/95573772

Damentourenrad, 27er, 8-Gang, 
Rücktr.; Radios (alt); Plattensp.-Bo-
xen; Weihn.-Artikel zu verk.
 Tel. 06172/75371

Gastroback Design Espresso Ad-
vanced pro. Siebträger Kaffee-   
maschine. Guter Zustand. Preis VB 
100,- €  Tel. 06174/938512 
 o. 0151/19644791

Barista Touch SES880, Siebträger-
maschine, silber, kaum genutzt wie 
neuwertig, VB 400,- €- incl. neuem 
Wasserfi lter.  Tel. 06174/938512 
 o. 0151/19644791

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser Anzeigenschluss in der 

KW 51 am 17. Dezember 2021!

Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser 

Anzeigenschluss 
in der KW 51

am 17. Dezember 2021!

Liebe Leser,
wegen der Feiertage ist unser 
Anzeigenschluss in der KW 51

am 17. Dezember 2021!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Freitag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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G E S U C H E

Oberursel, idyllisches Haus im Wald ge-
gen Gebot ab KP 150.000 EUR / Bietende 
23.12.21, Grundstücksgröße 396 m², 
Wohnfl äche 65 m², stark sanierungsbe-
dürftig, kein Neubau möglich.
Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH
Immobilien-verkauf@stadtwerke-oberursel.de

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Büro- und Lagerraum im Hochtaunuskreis gesucht:
Suche nach Büroräumen. Darunter ein Büro mit etwa 50 m2 und 
ein Lagerraum, geeignet für Anlieferung, mit circa 150 m2. Büro 
und Lagerraum sollten, wenn möglich, nahe aneinander liegen.

Naman Jolly · Gartenstraße 14 · 61462 Königstein im Taunus
E-Mail: naman@jolly-designs.com · Tel.: 0157 33109886

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

(djd). Immer mehr Menschen arbei-
ten im Homeoffi ce und wollen die-
ses schön gestalten. Toll ist etwa 
eine Magnettafel, auf der man so-
wohl Zettel anheften als auch 
schreiben kann. Hier eine einfache 
Anleitung: Auf einer übermalbaren 
Tapete wie Erfurt-Variovlies die 
Wand hinter dem Arbeitsplatz 
mintgrün grundieren. Nach dem 
Trocknen die gewünschte Breite des 
Tafelstreifens mit dem Zollstock 
abmessen und markieren. Mit 
Kreppband gerade abkleben. Da-
nach Magnetfarbe sehr gut verrüh-
ren und gleichmäßig mit einer Ma-
lerrolle auftragen. Für saubere Rän-
der das Band abziehen, bevor die 
Farbe ganz trocken ist. Erneut ab-
kleben, mit Tafelfarbe überstrei-
chen, Kreppband abziehen, trock-
nen lassen und die Tafel nach 
Wunsch gestalten. Unter www.er-
furt.com/kreativ gibt es die Anlei-
tung und viele weitere Ideen.

Kreative Idee 
fürs 

Homeoffice
Mit einer magnetischen 

Wandtafel den heimischen 

Arbeitsplatz aufpeppen

Immer informiert!

Wochenmärkte 
sind vorverlegt
Oberursel (ow). Der Sams-
tagswochenmarkt auf dem 
Epinay-Platz  wird von 
Samstag, 25. Dezember, auf 
Freitag, 24. Dezember, vor-
verlegt – allerdings mit re-
duziertem Angebot. Der 
Samstagswochenmarkt am 
1. Januar 2022 wird auf 
Freitag, 31. Dezember, vor-
verlegt – auch dann mit we-
niger Ständen. Auch in 
Weißkirchen werden die 
Märkte an beiden Tagen auf 
den Freitag vorverlegt. Die 
Standbetreiber sind dann je-
weils bis 12 Uhr am Ort.

Verzögerung 
beim Ausbau
Oberursel (ow). Seit Mai 
wird die Lange Straße zwi-
schen Bommersheimer Stra-
ße und Im Ölgarten  ausge-
baut und der Kanal erneuert. 
Das Ende der Bauzeit war 
für das Jahresende vorgese-
hen. Nun verlängert sich der 
Ausbau bis voraussichtlich 
Ende April 2022. Zum einen 
witterungsbedingt zum an-
deren wegen Rohrbrüchen 
an der Wasserleitung und am 
Kanal. Außerdem erschwer-
ten defekte und veraltete 
Wasserhausanschlüsse die 
Arbeiten. Zwischen Don-
nerstag, 23. Dezember, und 
Sonntag, 9. Januar 2022, 
wird nicht gebaut. 

Kinderimpfungen ab Samstag
Hochtaunus (how). Nachdem das Land Hes-
sen für diese Woche eine Lieferung des Kin-
derimpfstoffs angekündigt hat, will das Impf-
zentrum Bad Homburg eine Impfaktion für 
Fünf- bis Elfjährige durchführen. „Kinder und 
Jugendliche haben lange Zeit besonders unter 
den Einschränkungen der Pandemie gelitten. 
Durch die Impfung erhalten sie nicht nur den 
bestmöglichen Schutz gegen eine Erkrankung 
mit dem Coronavirus, sie machen auch einen 
weiteren Schritt in Richtung Normalität“, sagt 
Erster Kreisbeigeordneter und Gesundheits-
dezernent Thorsten Schorr. Die Impfaktion 

soll zunächst vom 18. bis einschließlich 23. 
Dezember, täglich von 10 bis 18 Uhr, im 
Impfzentrum Bad Homburg stattfinden. Wie 
viele Impfstoffdosen geliefert werden, ist 
noch unklar. Das Impfangebot gilt nur für 
Bürger des Hochtaunuskreises nach vorheri-
ger Terminvereinbarung. Die Anmeldung er-
folgt ausschließlich über das Portal der Hoch-
taunuskliniken: www.hochtaunus-kliniken.
de/impfzentrum-hochtaunus. Das Impfzent-
rum des Hochtaunuskreises ist in der Straße 
Am Grünen Weg 1 (ehemaliges Hewlett-
Packard Gebäude) in Bad Homburg.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 143,7
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz gesunken. Sie lag am Dienstagabend im 
Hochtaunuskreis bei 143,7 Corona-Infizierten 
pro 100 000 Einwohner. Von den derzeit 694 
aktiven Fällen wurden 24 Patienten in den 
Hochtaunus-Kliniken behandelt, sieben davon 
auf der Intensivstation. Zugleich schreitet die 

Impfung voran. 102 680 Menschen waren bis 
Dienstag einmal geimpft, darunter 2792 Ein-
malimpfungen mit Johnson & Johnson. 86 844 
haben bereits ihre zweite und 35 379 ihre drit-
te Impfdosis erhalten. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden 63 526 Erstimpfungen, 
62 489 Zweitimpfungen, 31 748 Drittimpfun-
gen und 4316 Einmalimpfungen durchgeführt.

Stand 
7. Dezember 2021

Stand 
14. Dezember 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

12941 13281 +340

hiervon verstorben 236 239 +3

hiervon noch isoliert 876 694 -182

hiervon genesen 11829 12348 +519

Sieben-Tage-Inzidenz 206,1 143,7

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 3492 3612 +120

Friedrichsdorf 1327 1359 +32

Glashütten 212 216 +4

Grävenwiesbach 328 329 +1

Königstein 896 919 +23

Kronberg 935 952 +17

Neu-Anspach 732 749 +17

Oberursel 2300 2369 +69

Schmitten 471 481 +10

Steinbach 733 749 +16

Usingen 799 818 +19

Wehrheim 436 445 +9

Weilrod 280 283 +3

Geschäftsleben

Vom 20. bis zum 31. Dezember bieten die 
Stadtwerke allen E-Mobilisten eine besonde-
re Weihnachtsaktion an: Jede geladene Kilo-
wattstunde an einem der insgesamt sechs La-
depunkten in den Parkhäusern „Stadthalle“ 
und „Altstadt“ kosten in diesem Zeitraum nur 

die Hälfte. Für Menschen, die ihr E-Fahrzeug 
auch zu Hause mit nachhaltigem Ökostrom 
laden möchten, bietet der lokale Energiever-
sorger einen attraktiven Ladestromtarif. Wei-
tere Informationen im Internet unter www.
stadtwerke-oberursel.de.
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Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Für unsere Märkte in Oberursel, Oberursel-Weißkirchen 
und Steinbach suchen wir ab sofort:

 Verkäufer für unsere Marktbäckereien (m/w/d)
gerne auch Quereinsteiger (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an:

Lebensmittelmärkte Georg KG
z. Hd. Corinna Schneider | Weldertstraße 1 | 65510 Idstein

oder per E-Mail: bewerbung@georg-edeka.de

   Ge o  rg
Frische und Regionalität                  liegt uns am Herzen!

Besuchen Sie uns auch im 
Internet unter 
www.edeka-georg.de

Reinigungskräfte m/w/d

zur Schulreinigung (Reinigung & Desinfektion) für ein Objekt in
Bad Homburg, Innenstadt gesucht. Stundenlohn 11,11 €.

AZ: Montag – Freitag 7 – 14 Uhr (Sozialversicherungspflichtig).
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch unter:

Nils Bogdol GmbH, Mo.–Fr. 8-16 Uhr unter 0162 200 34 20

Als führendes Bettenfachgeschäft im Rhein-Main-Gebiet suchen wir 
für unsere Ausftragsabwicklung / Logistik eine/n:

IHRE TÄTIGKEITEN:

»  Sie beliefern unsere anspruchsvollen Kunden mit Schlafmöbeln und 
 Bettsystemen und montieren diese in den Räumlichkeiten der Kunden.

SIE BRINGEN MIT:

» Praktische Erfahrungen in der Möbelmontage

» Gerne auch eine abgeschlossene Ausbildung als Schreiner

» Führerschein Klasse C1 

» Sehr gute Deutschkenntnisse

» Freundlichkeit und gute Umgangsformen

» Hohe Belastbarkeit auch in fordernden Arbeitssituationen

BEREICHERN SIE UNSER TEAM!

Wenn Sie an einer verantwortungsvollen Tätigkeit und einem langfristigen 
Arbeitsverhältnis interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

www.betten-zellekens.de

KUNDENDIENSTMONTEUR
M/W/D IN VOLLZEIT (37,5 STD./WOCHE)
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WIR
FREUEN UNS

AUF SIE!

WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Friseur-

teams suchen wir ab sofort
Friseur-Hilfskräfte m/w/d,

in Voll- oder Teilzeit!
Was wir bieten:

Übertarifl iches Gehalt,
Gute Einarbeitung,

freundliche motivierte Kollegen
Was wir erwarten: 

Spaß am Umgang mit Menschen,
Lust auf was Neues,

Zuverlässigkeit
Wir freuen uns über deine 

Bewerbung

Obergasse 7· 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 - 22 953

E-Mail: info@la-coupe-hg.de

hairlounge

Perspektiven e.V. ist seit 1987 Teil der psychosozialen Versorgung im 
Hochtaunuskreis und in Frankfurt / Main. Wir erbringen in unterschied-
lichen Projekten Leistungen für Menschen, die an den Folgen einer 
psychischen bzw. abhängigkeitsbedingten Erkrankung leiden oder eine 
körperliche Beeinträchtigung haben sowie deren Angehörige. 

Zur Unterstützung unseres Teams „Tagesstätten für psychisch erkrank-
te und abhängigkeitserkrankte Menschen im Hochtaunuskreis“ suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Oberursel und in Königstein  

Hauswirtschafter*innen (w/m/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 15 oder 30 Wochenstunden, 

zunächst befristet für ein Jahr.  

Wir wünschen uns:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
•  Eine wertschätzende Grundhaltung und Interesse an der Arbeit mit 

psychisch erkrankten Menschen
•  Hohe Belastbarkeit und Flexibilität
•  Kenntnisse aktueller PC-Anwendersoftware
•  Organisatorische Kompetenz und Teamfähigkeit 

Wir bieten:
•  Ein gutes Arbeitsklima in einem engagierten und kollegialen Team
•  Eine lebendige und vielseitige Organisation
•  Supervision, Kollegiale Fallberatung
•  Kreatives und selbstbestimmtes Arbeiten
•  Interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten
•  Vergütung in Anlehnung an den TVÖD  
•  Betriebliche Altersvorsorge 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail im PDF-Format an die 
Personalverwaltung des Vereins Perspektiven e. V., Frau Kerstin Porst, 

k.porst@perspektivenev.de. 

Zudem suchen wir, auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung, 
für anfallende Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten in unseren 
angemieteten Liegenschaften sowie für die Pflege unserer Gärten 

im Hochtaunuskreis  

eine*n Hausmeister*in (w/m/d)
Wenn Sie über handwerkliches und gärtnerisches Geschick verfügen, 

einen Führerschein der Klasse B besitzen und bereit sind, den eigenen 
PKW zur Durchführung der anfallenden Arbeiten einzusetzen, 

dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung im PDF-Format per E-Mail 
an Perspektiven e. V., Personalverwaltung, Frau Kerstin Porst, 

k.porst@perspektivenev.de.

P e r s p e k t i v e n   e. V.

Freundliche, zuverlässige 

Bürofachkraft (m/w/d) in TZ 
ca.12 Std. die Woche, gute Deutschkenntnisse 

in Wort und Schrift Voraussetzung, 
gute Computerkenntnisse erwünscht.

Frau Wray freut sich auf Ihren Anruf: 06173 9960678

FAMOUS FASHION
Kronberg · Berliner Platz 10

 
Limburger Straße 19, D-61462 Königstein im Taunus, Germany 

FON: +49 6174 25 55 11, Fax: +49 6174 25 55 12 
www.kohlandhwang.com 

 
Kaufmännischer Sachbearbeiter (w/m/d) 

für wöchentlich 30 bis 35 Stunden 
für die Abteilung Finanzen/Personal/Administration 

zum schnellstmöglichen Eintritt gesucht. 
 

Ihre Aufgaben: 
� Erstellen von Reports 
� Online-Banking 
� Kommunikation mit Steuerberater, 

Rechtsanwalt und Kunden 
� Prüfen und Erstellen von Rechnungen 
� Archivierung 
� Administrative Tätigkeiten 
 

Wir erwarten: 
� Ausreichend Berufserfahrung im 

kaufmännischen Bereich 
� Gute EDV-Kenntnisse 
� Sehr gute Deutschkenntnisse 
� Gute Englischkenntnisse 
� Selbständige Arbeitsweise 
� Wünschenswert sind Kenntnisse in der 

Buchhaltung und Steuern 
 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an: finance@kohlandhwang.com 
 

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den passenden Job.

Liebe Leser,
wegen 

der Feiertage 
ist unser 

Anzeigenschluss 
in der KW 51

am 
17. Dezember 2021!

Die
letzte Ausgabe 

2021
erscheint am 

21. Dezember!
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Lichtspiele 
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16. 12. – 22. 12. 2021

House of Gucci
Fr. + Mo. 16.00 Uhr

Fr. + Sa. + Mo. 19.30 Uhr
So. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ein Junge namens

Weihnacht 
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Pettersson & Findus

Das schönste Weihnachten
überhaupt
Mi. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
23. 12. – 15.00 Uhr 

Augsburger Puppenkiste – 
Die Weihnachtsgeschichte

23. 12. – 17.00 Uhr 
Jonas Kaufmann – It’s Christmas

26. 12. – 15.00 Uhr – Charles Dickens– 
Der Mann, der Weihnachten erfand

31. 12. – 17.00 Uhr 
 Berliner Philharmoniker – 

Silvesterkonzert
Das Kino bleibt vom 

24. 12. – 19. 1. geschlossen.
Die bereits angekündigten 
Vorstellungen finden statt.

Wir wünschen Ihnen 
schöne Weihnachten und einen 

guten Start ins neue Jahr.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson & 
Alte Oper Frankfurt present
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

Great Christmas Circus Frankfurt
Völlig Neues Programm!
Festplatz am Ratsweg Frankfurt
17.12.2021 – 09.01.2022, 15.30 + 20.00 Uhr
 15,00 – 38,00 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber 
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

Simon & Garfunkel Revival Band 
2 for 1 Weihnachtsaktion! Feelin' Groovy
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
15.01.2022, 20.00 Uhr  22,00 € – 35,00 €

Staatskapelle Berlin
Daniel Barenboim, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.01.2022, 17.00 Uhr  35,00 € – 125,00 €

BB Promotion GmbH presents
THRILLER – LIVE
Alte Oper Frankfurt
14.02.2022, 20.00 Uhr 57,90 – 87,90 €

Herman van Veen & Ensemble
Alte Oper Frankfurt
19.02.2022, 20.00 Uhr  59,00 € – 79,00 €
BB Promotion GmbH & Alegria Konzert GmbH 
präsentieren
THE SOUND OF HANS ZIMMER & 
JOHN WILLIAMS
Alte Oper Frankfurt
01.+02.03.2022, 19.30 Uhr 47,90 € – 97,90 €

Sahne MiXX Weihnachtsaktion 20% Rabatt! 
Die Nummer eins der Udo Jürgens  Shows
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 22,00 € – 35,00 €

Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. – 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Neujahrskonzert 2022
"Operettenmelodien und Klassiker der Filmmusik"
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesundes Jahr
Stadthalle Oberursel
02.01.2022, 11.00 Uhr 30,80 €

Dinge, die ich sicher weiß
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
20.01.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Und wer nimmt den Hund?
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
07.03.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Extrawurst
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.04.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00€

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €

6. Weihnachtslesung am 1. Advent 
mit Michael Quast und der 
Harfenspielerin Saja-Christin Hüllsieck
Christuskirche Oberursel
27.11.2022, 16.00 Uhr 25,00 €

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Bauer in Love 
Stand up-Literatur mit Ralf Bauer & Live-Musik 
von Pat Fritz
Kurtheater Bad Homburg
12.01.2022, 20.00 Uhr 10,00 €

Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
14.01.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola – 
Die 70er Revival Show
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi-Theater
15.01.2022, 20.00 Uhr + jeden Sam. 22,50 €

Fräulein Julie
Trauerspiel von August Strindberg mit Dominique 
Horwitz und Judith Rosmair
Kurtheater Bad Homburg
18.01.2022, 20.00 Uhr  25,00 € – 39,00 €

Adele Neuhauser & Edi Nulz Trio 
„Mythos. Was uns die Götter heute sagen“
Kurtheater Bad Homburg
21.01.2022, 19.30 Uhr  20,00 € – 35,00 €
11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2021
Benno Fürmann & Sabin Tambrea 
F. Scott Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
20.02.2022, 17.30 Uhr 23,85 € – 56,60 €

Die Deutschlehrerin nach 
Judith W. Taschler; Bühnenfassung von Thomas 
Kraußmit Regula Grauwiller und Stefan Gubser
Kurtheater Bad Homburg
21.+22.02.2022, 20.00 Uhr  25,00 € – 39,00 €

Havana Nights
Das Karibische Tanzmusical aus Kuba
Kurtheater Bad Homburg
24.02.2022, 19.30 Uhr 63,99 – 89,99 €

The Tribute Show
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 57,90 €

Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
05.03.2022, 20.00 Uhr 19,00 – 26,00 €

Lazarus
Musical von David Bowie und Enda Walsh
Nach dem Roman „The Man Who Fell To Earth“ 
von Walter Tevis
Kurtheater Bad Homburg
10.03.2022, 20.00 Uhr  35,00 € – 55,00 €

Azzurro
Italo-Pop-Revue von Stefan Tilch
Kurtheater Bad Homburg
21.+22.03.2022, 20.00 Uhr 25,00 € – 39,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr, Sa.  9 – 14 UhrÖ� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr, Sa.  9 – 14 Uhr

Wir sind jetzt länger für Sie da!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Bootsführeschein sicher, einfach & preiswert im 
Zoom-Live-Unterricht · Abend- & Wochenend-
termine frei kombinieren & beliebig wiederholen.

Geschenkbox inkl. Logbuch, Kompass, 
Bleistift, Karte, Prüfungsfragen, Handout,
Planungsapp & me(e)hr.
Lernen mit Profi s: Sportboot- & 
Segelschein & Funktraining
Segeltörns & Yachtcharter weltweit
Jetzt Gutschein schenken.

www.bootakademie.de · Tel.: 069/21008300

Christmas-Event mit Andrea
Sawatzki und Christian Berkel
Hochtaunus (how). Die Taunus Sparkasse 
lädt zu einem kostenlosen bundesweiten 
Christmas-Event ein. Die zunächst nur haus-
intern geplante Weihnachts-Lesung des re-
nommierten Schauspieler-Ehepaars Andrea 
Sawatzki und Christian Berkel am Samstag, 
18. Dezember, ab 17 Uhr wird nun im Internet 
bundesweit zu empfangen sein – kostenlos.
Die Idee dazu basiert auf der langen und er-
folgreichen Kooperation der Taunus Sparkas-
se als Sponsor des in ganz Deutschland aner-
kannten und prestigeträchtigen Bad Hombur-
ger Poesie- und Literaturfestivals. 
Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Tau-
nus Sparkasse: „Eigentlich wollten wir unseren 
Kollegen anstelle unserer Weihnachtsfeier in 
diesem Jahr eine zwar virtuelle, aber dennoch 
glanzvolle Alternative bieten. Wir hatten mit 
Bernd Hoffmann und Hermjo Klein, den Lei-
tern und Veranstaltern des Poesie- und Litera-
tur-Festivals, eine stimmungsvolle und besinn-
liche Lesung in der Taunus Sparkasse geplant.“
Dann wurde aus einer bezaubernden Idee qua-
si über Nacht ein bundesweites Konzept. „Wir 
gehen live und streamen unser Event im Inter-
net und setzen damit bundesweit ein Zei-
chen“, so Klink. Jedermann sei herzlich ein-
geladen, an dem kostenlosen Christmas-Event 
teilzunehmen. „Musik und Literatur waren, 
sind und bleiben für viele Menschen eine Ant-
wort, schwierige oder gar trostlose Zeiten zu 
überstehen.“ Die emotionale Kraft von zeitlo-
sen Texten und Musikstücken setze einen 
Kontrapunkt zum Alltag. 
„Genießen Sie eine stille Stunde am Kamin 
– mit Andrea Sawatzki und Christian Berkel“, 
so die Idee der Lesung der beiden aus unzäh-

ligen ARD- und ZDF-Produktionen bekann-
ten Schauspielern, die in den vergangenen 
Jahren auch als überaus erfolgreiche Buchau-
toren reüssierten. Sie werden verschiedene 
weihnachtliche Texte, wie zum Beispiel 
Hans-Christian Andersens berühmtes Mär-
chen „Das kleine Mädchen mit den Schwefel-
hölzern“, winterliche Gedichte von Eichen-
dorff und Rilke sowie O’Henry’s „Das Ge-
schenk der Weisen“ lesen. Auch darf die klas-
sische Weihnachtsgeschichte nicht fehlen.
Musikalisch umrahmt wird die besinnliche 
Weihnachtsfeier von Anne-Sophie Bertrand, ers-
te Harfe des HR-Sinfonieorchesters, sowie ih-
rem kongenialen Partner Ulrich Horn (Violon-
cello). Sie werden die Lesung mit Weihnachts-
klassikern von Schuberts „Ave Maria“ bis „Stil-
le Nacht, Heilige Nacht“ illuminieren. „Die 
Vorweihnachtszeit ist eigentlich die Zeit der 
tausend Lichter. Ich habe mich sehr gefreut, dass 
unser langjähriger Partner, die Taunus Sparkas-
se, ein Signal setzen und senden will“, sagt 
Bernd Hoffmann, künstlerischer Leiter des Bad 
Homburger Poesie- und Literaturfestivals. „Wir 
wollen den Menschen einen wichtigen lichten 
Moment geben und auch Künstlern und Musi-
kern einen Moment der Hoffnung schenken.“
 

! Das Christmas-Event startet am Sams-
tag, 18. Dezember, um 17 Uhr und ist 
kostenlos im Livestream über den QR-

Code (siehe Seite 5)  und im Internet unter 
www.gemeinsamdadurch.net zu sehen. Litera-
turbegeisterte können sich den Stream darü-
ber hinaus bis zum 28. Dezember auf dem 
Youtube-Kanal der Taunus Sparkasse www.
youtube.com/user/taunussparkasse ansehen.

Neujahrskonzert wird 
auf April 2022 verschoben
Oberursel (ow). Seit dem Jahr 2000 hat das 
Neujahrskonzert des Kultur- und Sportförder-
vereins Oberursel (KSfO) seinen festen Platz 
innerhalb des Oberurseler Veranstaltungssze-
ne behauptet und ist für viele ein beliebter 
Treffpunkt für einen gelungenen Jahresbe-
ginn. Aufgrund der aktuell wieder verschärf-
ten Entwicklung der Pandemie und der damit 
verbundenen Abstands- und Hygieneregeln 
wird das Konzert, geplant für Sonntag, 2. Ja-
nuar 2022, nach 2021 auch in diesem Jahr 
abgesagt.
„Diese Absage ist uns nicht leicht gefallen, 
doch eine Durchführung ist unter den gegebe-
nen Umständen nicht möglich“, erklärt KSfO-
Geschäftsführer Udo Keidel-George. „Das 
Neujahrskonzert gehört seit vielen Jahren zu 

unseren Veranstaltungs-Highlights und eröff-
net traditionell die jährlichen Konzertsaison 
der Stadt. Viele Menschen freuen sich auf die-
se Veranstaltung.“
Der KSfO und die Frankfurter Volksbank als 
Sponsor der Veranstaltung setzen gerade alles 
daran, dass das Neujahrskonzert im April als 
Frühjahrskonzert nachgeholt werden kann. 
Alternative Termine, die derzeit noch auf ihre 
Umsetzbarkeit geprüft werden sind Sonntag, 
10. oder 24. April 2022.
Alle bisher gebuchten Karten behalten ihre 
Gültigkeit. Der weitere Vorverkauf wird ge-
stoppt, bis ein genaues Datum feststeht. Fra-
gen dazu werden beantwortet unter Telefon 
06171-502268 oder per E-Mail an helen.
schroth@oberursel.de.

Rathäuser bleiben offen
Hochtaunus (how). Alle Bürgermeister ha-
ben vereinbart, dass die Verwaltungen für den 
Publikumsverkehr zugänglich bleiben. Ein 
Besuch im Landratsamt ist nur über den 
Haupteingang und durch Vorlage der Termin-
bestätigung sowie eines Ausweises möglich. 
Die Ansprechpartner sind im Internet unter 
www.hochtaunuskreis.de zu finden. Der Bür-
gerInfoService (BIS) ist während der Öff-
nungszeiten unter Telefon 06172-9990 er-
reichbar. Für Kfz-Zulassungs- oder Führer-
scheinangelegenheiten steht die gewohnte 
Online-Terminbuchung unter www.termin-
land.de/hochtaunuskreis zur Verfügung.




